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Draußen im Garten raschelt 
der bunte Blätterwald, drin-
nen gedämpftes Licht, Rot-
buschtee und warmer Apfel-
kuchen – Herbst ist schon 
was Schönes. Aber nicht für 
mich! Mein Herbst ist näm-
lich vor allem ein Geräusch. 
Das liegt daran, dass die 
Laubbläser-Begeisterung in 
meiner Nachbarschaft seit 
letztem Jahr exorbitant ge-
stiegen ist – irgendeiner 
läuft immer. Ob ich morgens 
beim Kaffee sitze, im Home-
office an einem Artikel feile 
oder samstags „Shopping-
queen“ gucken will – irgend-
wo liegt offenbar immer ein 
Blatt, das weg muss – sofort! 
Und ja, auch ich finde Laub 
fegen jetzt nur so mittel. 
Aber es ist schlicht ein Ver-
brechen an der Menschlich-
keit, Laubhaufen von A nach 
B zu pusten und damit einen 
Lärm zu verursachen, als 
würde ein Düsenjet direkt 
vorm Haus parken. Und 
während ich vom Fenster 
aus die laubblasenden Her-
ren aus der Nachbarschaft 
beobachte, fange ich an, die 
verbliebenen Blätter in den 
Baumkronen der Umgebung 
zu zählen… Fast schon nach 
den hungrigen Mückenlady-
Geschwadern des Sommers 
zurück sehnt sich da  

Euer Boto

Schön wegfegen 
Wie Sie Herbstlaub im  
Garten gut nutzen können
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Fulda. Anlässlich des „Monats 
der Weltmission“, der traditio-
nell im Oktober stattfindet, 
war Helen Hakena im Bistum 
Fulda zu Gast. Unter dem 
Motto „Gemeinsam stark ma-
chen gegen den Klimawandel“ 
nahm sie an einer Pflanzakti-
on der Katholischen Familien-
bildungsstätte Fulda teil. He-
len Hakena  ist Präsidentin 
der „Catholic Women‘s Asso-
ciation of the Catholic Diocese 
of Bougainville“ (Papua-Neu-
guinea) und gilt als eine der 
bekanntesten Frauenaktivis-
tinnen und Friedensstifterin-
nen in Ozeanien.   
Unter dem Leitmotiv „Meine 
Hoffnung, sie gilt dir!“ (Psalm 
39) lenkt missio während die-
ses „Monats der Weltmission 
2024“ den Blick auf die pazifi-
sche Inselwelt Melanesiens, 
nordöstlich von Australien. Ei-
ne Region, in der die Men-
schen die Folgen des Klima-
wandels deutlich spüren. mis-
sio zeigt auf, wie sich vor al-
lem Frauen für eine Zukunft 
auf den Inseln engagieren und 
welche Rolle die Kirche dabei 
spielt.  
Den Kindern der Vorschul-
klasse in der Katholischen Fa-
milienbildungsstätte Fulda be-
richtete Helen Hakena bei ei-
nem gemeinsamen Frühstück 
aus ihrer Heimat: Denn wo 
der Meeresspiegel steigt, kön-
nen die Menschen aufgrund 
des Salzwassers ihre Felder 
nicht mehr bewirtschaften. Ih-
re Lebensgrundlage geht ver-
loren und irgendwann werden 
die Inseln ganz versinken.  
Und während auf den Pazifik-

inseln Mangroven für bessere 
Stabilität der Küsten gepflanzt 
werden, pflanzten die Kinder 
mit ihrem Gast verschiedene 
Beeren- und Obstbäume. Um 
deutlich zu machen, wie alle 
dazu beitragen können, dass 
sich der Klimawandel so stark 
wie möglich verlangsamt. Die 
zwölf Vorschulklässler waren, 
mit Gummistiefeln und 
Schaufeln ausgestattet, eifrig 
bei der Sache und wurden 
entsprechend gelobt von Er-
win Schick, dem Leiter der 
Katholischen Familienbil-
dungsstätte Fulda.     
Weihbischof Diez: Frauen in 
Papua-Neuguinea sind Vorbil-
der „Die Frauen in Papua-
Neuguinea verharren trotz 
der geschlechterspezifischen 
Ungerechtigkeiten nicht in ei-
ner Opferrolle, sondern ent-
falten mit Hilfe von gut ausge-

bildeten Ordensfrauen, Pries-
tern und Laien ihr volles Po-
tenzial. Sie werden zu Krisen-
managerinnen und Hoff-
nungsträgerinnen par excel-
lence. Davon können wir als 
Kirche in Deutschland auch 
ein gutes Stück lernen“, unter-
streicht der Fuldaer Weihbi-
schof Prof. Dr. Karlheinz Diez, 
Bischofsvikar für die Weltkir-
che.  Mit dieser Aktion ma-
chen das Bistum Fulda und 
missio Aachen auf die Heraus-
forderungen von Frauen rund 
13.000 Kilometer von Deutsch-
land entfernt aufmerksam.  
„Der Klimawandel mit Hitze-
wellen und Überflutungen, die 
ganze Inseln versinken lassen, 
bedroht ihre ohnehin prekäre 
Lebenssituation zusätzlich“, 
beschreibt Weihbischof Diez 
die Situation. An diesem Bei-
spiel zeigen das Bistum Fulda 

und missio Aachen im „Monat 
der Weltmission“, wie die Kir-
che in Afrika, Asien und Ozea-
nien durch ihre Seelsorge und 
Sozialarbeit die Lebensver-
hältnisse der Menschen ver-
bessert.  
 

Hintergrund 
 
Insgesamt sind in Deutsch-
land rund 200 Veranstaltun-
gen im „Monat der Weltmissi-
on“ geplant. Dieser endet am 
27. Oktober mit dem Weltmis-
sionssonntag. Dessen Kollekte 
ist die größte Solidaritätsakti-
on der Katholiken weltweit. 
Die Spenden unterstützen 
nachhaltige Hilfe dort, wo die 
Not am größten ist.  
Mehr Infos, Materialien, einen 
Aktionsfilm und Bilder zum 
Monat der Weltmission unter:  
ww.missio-hilft.de/wms .  

Gast aus Papua-Neuguinea im Bistum Fulda

„Monat der Weltmission“: 
Zeichen setzen gegen Klimawandel

Kleine und Große vereint bei der Baumpflanzaktion der Katholischen Familienbildungsstätte Fulda.   
 Foto: Bistum Fulda/Bertram Lenz

Neuhof. Der Rhönklub Zweig-
verein Neuhof  lädt für Sonn-
tag, 27. Oktober zur Wande-
rung auf dem Panoramaweg 
Schlüchtern in den Bergwin-
kel ein. Die Wanderung be-
ginnt am Parkplatz Schlüch-
terner Untertor und führt vor-
bei am Napoleonstürmchen, 
über die Kinzig Richtung Nie-
derzell. Nach Niederzell 
geht’s wieder über die Kinzig, 
durch die Wiesen- und Feld-
flur moderat aufwärts zum 
Schlüchterner Bahnhof, und 
weiter zum Freizeitgelände 
Acisbrunnen für eine kurze 
Rast. Über den Ziegenberg 
wird Autobahnnähe und kur-
ze Zeit später die Brücke über 
die Bahnlinie Fulda-Frankfurt 
mit beeindruckendem Blick 
auf die Eingangspforten des 
Distelrasen-Tunnels erreicht. 
Auf der Alten Straße geht es 
dann zurück zum Startpunkt. 
Die anspruchsvolle Wande-
rung mit schönen Aussichten 
auf die Stadt ist 14,2 km lang 
und wird geführt von Norbert 
Möller. Leichte Rucksackver-
pflegung und gutes Schuh-
werk sind für die Wanderung 
erforderlich, ein Schlusshock 
ist geplant. Treffen zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften 
ist um 10 Uhr am Gemeinde-
zentrum in Neuhof, Hanauer 
Straße 4. Weitere Informatio-
nen auf der Homepage 
www.rhoenklub-neuhof.de. 
Gäste sind herzlich willkom-
men mitzuwandern.

Panoramaweg 
Schlüchtern

Fulda. Einen ungemein span-
nenden Konzertabend voller 
Entdeckungen präsentiert das 
Dreieck Quartett aus Weimar 
dem Fuldaer Publikum am 
Donnerstag, 31. Oktober um 
20 Uhr in der Kapelle des Von-
derau Museums mit einem 
enorm vielfältigen Programm, 
das den Hörerinnen und Hö-
rern völlig neue Hörhorizonte 
zu öffnen verspricht 
 
Das Dreieck Quartett mit Ni-
kita Geller und Stefan Zien-
tek, Violinen, Louise Denis-
Nesprias, Viola und Daniel 
Gutiérrez, Violoncello vereint 
Musiker aus Deutschland, 
Frankreich, Belarus und Ecua-
dor und hat sich ganz der In-
terpretation Neuer Musik ver-
schrieben. Dabei arbeitet es 
eng mit den jeweiligen Kom-
ponistinnen und Komponisten 
zusammen und forscht stän-
dig nach neuen klanglichen 
Möglichkeiten und nach neu-
en Aufführungsformen. 

Als Ensemble wie auch als So-
listen sind die Musikerinnen 
und Musiker regelmäßig welt-
weit auf bedeutenden Podien 
und Festivals zu Gast und be-
eindrucken die Fachwelt im-
mer wieder durch ihr enorm 
intensives Spiel wie auch 
durch die tiefgründigen und 
zugleich erfrischenden Kon-
zeptionen ihrer Programme 
und Darbietungsformen. 
Das Motto dieses Konzert-
abends Positionen erfährt hier 
gleich eine doppelte Perspek-
tive: Zum einen bezieht es sich 
auf die gleichnamige Kompo-
sition von Thomas Nathan 
Krüger, dessen fünf sehr kur-
ze, quasi aphoristische Sätze 
sich auf historische Definitio-
nen des Kunstbegriffs von Pla-
ton, Kant und Benjamin bezie-
hen und als einzelne Sätze das 
Programm wie ein roter Fa-
den durchziehen.  
Zugleich markiert das Motto 
aber auch sechs ganz indivi-
duelle ästhetische Positionen 

der sechs Komponistinnen 
und Komponisten im Umgang 
mit der Gattung Streichquar-
tett, die ja gemeinhin als „Kö-
nigsdisziplin des kammermu-
sikalischen Komponierens“ 
gilt. Es sind Positionen, die un-
terschiedlicher nicht sein 
könnten und dabei die ganze 
ästhetische Weite gegenwärti-
gen künstlerischen Denkens 
und Komponierens für die Hö-
rerinnen und Hörer unmittel-
bar erfahrbar werden lassen. 
Dabei spannt sich der Bogen 
von Johannes K. Hildebrandts 
„Viereck“, in dem das Ensem-
ble in wechselnde Einzelgrup-
pierungen zerlegt wird, An-
drea Guterres „Crime and Pu-
nishment“ eine Art musikali-
sche Inszenierung des Dosto-
jewski-Klassikers, hin zu 
Jörg-Peter Mittmanns kom-
plexen Bewusstseinsräumen 
in „Landschaften der Seele“ 
sowie zu Marta K. Kowalczuks 
„shadows, glimmers and appa-
ritions“, einem inneren Dialog 

zweier Stimmen, die unter-
schiedliche Perspektiven auf 
Leben, Glauben und Existenz 
richten und schließlich zu Mi-
chael Quells „response – kon-
traklang – (ou)topos“, das eine 
Art Gegenklang zum kollekti-
ven Lärm äußerer vermeintli-
cher `Stärke gegen Stär-
ke´entwirft und dabei eine 
(musikalische) Welt der Stille, 
der Einkehr, der Zurückge-
nommenheit entwirft, in der 
die unmittelbar erlebte 
Sprachlosigkeit zum Bekennt-
nis und damit wiederum zur 
Sprache wird. 
Das Konzert verspricht eine 
erlebnisreiche Reise durch 
die faszinierend reiche Welt 
neuer, unverbrauchter Aus-
drucksformen der Musik der 
Gegenwart zu werden. 
Tickets sind erhältlich an der 
Geschäftsstelle der Fuldaer 
Zeitung, unter der Ticket-Hot-
line (0661) 280 644 sowie online 
unter www.reservix.de und an 
der Abendkasse.

Dreieck Quartett, Weimar: Positionen – Neue Musik für Streichquartett 

Neue Kammermusik am 31. Oktober in 
der Kapelle des Vonderau Museum

Kalbach. In der Zeit zwischen 
Freitag, 18. Oktober, gegen 
14.30 Uhr, und Montag, 21. Ok-
tober, gegen 7 Uhr, stahlen un-
bekannte Täter von einer 
Straßenbaustelle nach derzei-
tigen Erkenntnissen 44 Ban-
kett- Verbundsteine, eine 
orange Rundumleuchte sowie 
einen „Baggerknochen“ im 
Wert eines dreistelligen Euro-
betrages. Die Baustelle befin-
det sich auf der K 77 zwischen 
den Ortschaften Mittelkal-
bach und Veitsteinbach. Zeu-
ginnen und Zeugen, die sach-
dienliche Hinweise geben 
können, wenden sich bitte an 
das Polizeipräsidium Osthes-
sen unter Telefon 0661/105-0, 
jede andere Polizeidienststel-
le oder über die Onlinewache 
unter www.polizei.hessen.de.

Baustellendiebstahl

redaktion@bote.de
Partner der Vereine
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Fulda. Am 2. November 2024 
lädt die zweite TechTour Ful-
da Schülerinnen, Schüler und 
Studierende dazu ein, einen 
einzigartigen Einblick in Be-
rufsfelder und Karrierechan-
cen der heimischen Techno-
logie-Branche zu erhalten. 
Bereits im März hatte die ers-
te Auflage der TechTour für 
großes Interesse und Begeis-
terung gesorgt. Knapp 100 
junge Menschen nutzten das 
kostenfreie Angebot zur Be-
rufsorientierung direkt in 
den Unternehmen. 
Auch am Samstag, 2. Novem-
ber, verspricht das Pro-
gramm wieder einen Tag vol-
ler Entdeckungen mit drei 
Touren und neun teilneh-
menden Unternehmen. „Vom 

aufstrebenden Startup bis 
zum etablierten Weltmarkt-
führer gewähren die Firmen 
aus Fulda exklusive Einblicke 
in ihren Arbeitsalltag mit den 
dazugehörigen Karriere-
chancen“, so Christian Vey, 
Geschäftsführer des Tech-
Hub. Mit dabei ist diesmal 
auch die Hochschule Fulda 
mit dem Fachbereich „Ange-
wandte Informatik“. 
Die TechTour, initiiert vom 
TechHub Region Fulda e.V. 
und der Azubi Region Fulda, 
richtet sich gezielt an Schüle-
rinnen, Schüler sowie Studie-
rende, die MINT- und Tech-
Berufe nicht nur theoretisch, 
sondern hautnah erleben 
möchten. Unabhängig davon, 
ob das Interesse dem Maschi-

nenbau oder dem Coding gilt, 
bietet die TechTour spannen-
de Einblicke. Die Teilneh-
menden können für sich eine 
passende Route mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten 
und Unternehmen auswäh-
len. 
Alle drei Touren starten um 
11 Uhr am Zentralen Omni-
busbahnhof (ZOB) in Fulda 
und werden durch einen ei-
genen Bustransfer begleitet, 
um den reibungslosen Über-
gang von einem Unterneh-
men zum nächsten zu ge-
währleisten. 
„Mit der TechTour bieten wir 
unseren Mitgliedsunterneh-
men ein innovatives Format, 
um mit den Fach- und Füh-
rungskräften von morgen in 

Kontakt zu kommen“, erklärt 
Christian Vey weiter. In dem 
Netzwerk arbeiten knapp 70 
regionale Tech-Unternehmen 
zusammen. 
„Zugleich leistet die TechTour 
einen wichtigen Beitrag, um 
junge Menschen für MINT-
Berufe zu begeistern und ih-
nen bei der Berufsorientie-
rung zu helfen“, ergänzt Car-
la Baus vom Landkreis Fulda. 
Die TechTour wird vom Hessi-
schen Ministerium für Digita-
lisierung und Innovation un-
terstützt. Weitere Informatio-
nen zur TechTour gibt es onli-
ne unter www.techtour-ful-
da.de. Die Veranstalter bitten 
um eine vorherige kosten-
freie Anmeldung auf der 
Webseite der TechTour.

 MINT-Berufe für Schülerinnen und Schüler wieder hautnah erlebbar 

TechTour Fulda geht in die zweite Runde

Fulda. Am Dienstag, 29. Okto-
ber, 19 Uhr, findet an der Ka-
tholische Akademie mit Prof 
Dr. Hans Förstl ein Akademie-
abend zum Thema „Vernunft 
und Gesundheit - Immanuel 
Kant, die Medizin und die Ge-
sundheit des Menschen“ statt.  
In diesem Jahr jährt sich der 
Geburtstag des wohl bekann-
testen Philosophen Immanuel 
Kant zum 300. Mal. Die Katho-
lische Akademie des Bistums 
Fulda nimmt dies zum Anlass 
den Philosophen aus der un-
gewohnten Perspektive von 
Medizin und Gesundheit zu 
betrachten und vorzustellen. 
Der Ausgang des Menschen 
aus seiner selbst verschulde-
ten Unmündigkeit war Kants 
Programm der Aufklärung. 
Kant setzte alles daran, die-
sem Vorsatz selbst gerecht zu 
werden. Patienten warf er vor, 
sich von Ärzten leiten zu las-
sen. Die Rolle der Ärzte, die 
zwangsläufig handeln muss-
ten, ohne genau zu wissen 
was sie taten, sah er kritisch. 
Dabei war sein Interesse an 
den klassischen Grundlagen 
der Medizin und den neuen 
Entdeckungen in Physik, 
Chemie und Physiologie rie-
sig .  
Als Arzt seiner selbst hatte er 
nachweisbaren Erfolg und er-
reichte trotz ungünstiger Vo-
raussetzungen das ausneh-
mend hohe Alter von 79 Jah-
ren. In seinen letzten Jahren 
litt er selbst unter einer Reihe 
von Gebrechen, allen voran 

einer fortschreitenden und 
gut dokumentierten Demenz. 
Prof. Dr. Förstl Arzt für Neu-
rologie und Psychiatrie und 
Geriatrie an der TU Mün-
chen, ist Autor und Herausge-
ber mehrerer Bücher über 
Demenz, Neurobiologie und 
Theory of Mind sowie des im 
August 2024 im Springer Ver-
lag veröffentlichten Fach-
buchs ‚Immanuel Kant und 
die Medizin‘. 
Die Veranstaltung ist öffent-
lich und kostenfrei. Um eine 
Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 0661/8398-114 
oder unter katholische.aka-
demie@bistum-fulda.de wird 
gebeten. 
Veranstaltungsort: Katholi-
sche Akademie, Neuenberger 
Straße 3-5, 36041 Fulda. 
Der Akademieabend ist Teil 
des Projektes „Demenz: Bil-
dung durch Teilhabe“, wel-
ches aus Mitteln des Kultus-
ministeriums des Landes Hes-
sen gefördert und in Koopera-
tion mit der Katholischen Er-
wachsenenbildung Hessen 
durchgeführt wird.

Immanuel Kant, die Medizin und die 
Gesundheit des Menschen

Vernunft und Gesundheit

Fulda. Am Sonntag, 27. Okto-
ber  wird der „Wirgarten“ in 
Fulda-Neuenberg ein Jahr alt. 
Das muss gefeiert werden, 
und darum sind Kinder und 
ihre Familien aus Fulda und 
der Umgebung herzlich einge-
laden zu einem bunten Tag 
mit vielen Angeboten. Der 
Eintritt erfolgt an diesem Tag 
auf Spenden-Basis. 
Auf die kleinen und großen 
Gäste warten kostenlose Füh-

rungen, verschiedene Bastel- 
und Spielangebote, Kontakte 
mit Tierpfleger und Eseln und 
vieles mehr. 
Weiteres Highlight an diesem 
Tag ist die Premiere des neu-
en Maskottchens, das es in Zu-
kunft auch als kuscheliges 
Stofftier im Shop geben wird. 
Alle Kinder sind am Jahrestag 
aufgerufen, bei der Namens-
suche für die süße kleine Zie-
ge zu helfen.

„Wirgarten“ Fulda wird ein Jahr alt

Bunter Tag mit vielen 
Angeboten am 27. Oktober

Landkreis Fulda. Der Treff-
punkt Aktiv des Landkreises 
Fulda bietet einen kosten-
freien Online-Infoabend für 
Ehrenamtliche an, die sich 
Tipps und Hilfe zum Thema 
Versicherungsschutz – ge-
setzlich und privat – einho-
len möchten. Am Mittwoch, 
30. Oktober, beantwortet die 
Expertin Dr. Karin Stiehr 
von 17 bis 19 Uhr Fragen. 
Grundlage sind zwei Tutori-
als von jeweils 30 Minuten, 
die sich die Teilnehmenden 
vor der Veranstaltung anse-
hen. Die Videos und ein be-
gleitendes Handout sind auf 
https://www.deinehren-
amt.de/versicherungs-
schutz zu finden. Im Mittel-

punkt stehen Infos zur Un-
fallversicherung, zu Haf-
tungsrisiken und ihrer Absi-
cherung sowie zum Aus-
gleich finanzieller Nachteile 
bei Unfällen mit dem eige-
nen Pkw. Auch die Regelun-
gen der hessischen Ehren-
amtsversicherung werden 
erläutert. 
Am Infoabend am 30. Okto-
ber können die Teilnehmen-
den dann mit der Referentin 
alle noch offenen Fragen be-
sprechen – auch zu ihren 
konkreten Einzelfällen. 
Weitere Infos und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung fin-
det man online auf  
https://fulda.zmart-
ivent.de/event/3249.

Kostenfreie Online-Infoveranstaltung 
am 30. Oktober

Versicherungsschutz 
im Ehrenamt

Fulda. Am Dienstag, 29. Ok-
tober, um 19  Uhr veranstal-
tet die Katholische Akade-
mie des Bistums Fulda, in 
Kooperation mit Ulenspie-
gel – die Buchhandlung und 
dem Bündnis Fulda stellt 
sich quer einen Akademie-
abend mit dem Titel „Ein 
einzigartiges Frauenschick-
sal aus der arabischen 
Welt“.  
In den Bergen des Libanon 
wächst Amal in einer stren-
gen, patriarchalischen Dru-
sengemeinschaft auf. Trotz 
vieler Widerstände kämpft 
sie für Bildung und Selbst-
bestimmung. Unbeirrt, 
wenn auch gegen viele Wi-
derstände, geht die junge 
Frau ihren Weg und beginnt 

zu begreifen, was es heißt, 
selbstbestimmt zu leben und 
wahrhaftig zu lieben. Ein 
poetischer, anrührender 
Text über Freiheit, Tradition, 
die Ambivalenz der Gefühle 
und das Band, das die Frau-
en der arabischen Welt ver-
bindet und für eine gerech-
tere Gesellschaft kämpfen 
lässt.  
Für Anmeldungen zum Aka-
demieabend oder weitere 
Informationen kontaktieren 
Sie die Akademie bitte un-
ter der Telefonnummer 
0661/8398-114 oder per E-
Mail an katholische.akade-
mie@bistum-fulda.de 
Veranstaltungsort: Katholi-
sche Akademie, Neuenber-
ger Straße 3-5, 36041 Fulda

„Ein einzigartiges Frauenschicksal 
aus der arabischen Welt“

Lesung mit Haneen Al-Sayegh

Landkreis Fulda. Zu Hallo-
ween wird es gespenstisch 
auf Schloss Fasanerie: Am 
Wochenende nach dem gru-
seligsten Tag des Jahres 
spukt es in den imposanten 
Räumen und Sälen. Dann, 
am 2. und 3. November, zeigt 
das Schlossgespenst nach-
mittags Kindern im Vorschul-
alter sein Zuhause. Abends 
können Schüler und Erwach-
sene Hessens schönstes Ba-
rockschloss im Dunkeln er-
kunden – ausgestattet mit Ta-
schenlampen wird es gruse-
lig und mysteriös. 
Der älteste Bewohner, das 
Schlossgespenst von Fasane-
rie, lädt am Samstag und 
Sonntag, 2. und 3. November, 
zu besonderen Führungen 
durch das Schloss ein. Für 
die jüngsten Besucher geht 
es um 13.45 Uhr mit Gespens-
terführungen los. Für die 
Führungen, die ca. 50 Minu-
ten dauern und im Halbstun-

den-Takt stattfinden, gibt es 
Tickets im Onlineshop unter 
www.schloss-fasanerie.de. 
Mutigere Kinder im Schulal-
ter sowie Erwachsene kön-
nen jeweils ab 18 Uhr mit Ta-
schenlampen auf gespensti-
sche Erkundungstour gehen. 
Es wird gruselig, spannend 
und lustig. Die Taschenlam-
pen müssten von den Besu-
chern mitgebracht werden. 
Auch hier sind die Tickets im 
Onlineshop erhältlich. 
Anmeldung und Tickets: 
Kinderführung mit dem 
Schlossgespenst ab 13.45 
Uhr: 7,50 Euro pro Kind 
Führung mit der Taschen-
lampe ab 18 Uhr: 9,50 Euro 
pro Kind / Erwachsene: 11,50 
Euro 
Teilnahme an den Führungen 
ist nur nach vorheriger An-
meldung möglich. 
Tickets unter www.schloss-
fasanerie.de sowie an der 
Museumskasse.

Geister(n) im Schloss 

Gespensterführungen 
zu Halloween

Landkreis Fulda. Die Reser-
vistenkameradschaft Büchen-
berg und ehrenamtliche Mit-
arbeiter der Bewährungshilfe 
Fulda besuchten auf Einla-
dung der Landtagsabgeordne-
ter Tanja Hartdegen den Hes-
sischen Landtag. Über die A66 
ging die Fahrt in Richtung 
Wiesbaden zum Landtag. Hier 
ging es zuerst in einen Hör-
saal, in dem die Organisation 
des Landtages vorgestellt wur-
de. Hauptorgan des Landtages 
ist das Plenum, die Volksver-
sammlung aller Landtagsab-
geordneten. Zudem gibt es 
den Hauptausschuss, zwölf 
Fachausschüsse und drei Un-
terausschüsse, die Sachthe-
men inhaltlich für das Parla-
ment vorbereiten und Be-
schlussvorlagen abgeben, be-
tonte die Referentin zur Vor-
stellung. 
Landtagspräsidentin ist Astrid 
Wallmann. Die Landtagspräsi-
dentin ist oberste Repräsen-

tantin des Parlamentes, sie 
leitet die Plenarsitzungen und 
die Verwaltung des Landtages.  
Der Landtag ist das Parlament 
des Landes Hessen, er bildet 
mit 133 Abgeordneten die Le-
gislative, die gesetzgebende 
Gewalt des Landes Hessen. 
Der Landtag verabschiedet 
nur landeseigene Gesetze,  
wurde während der Vorstel-
lung erläutert. 
Eine Führung durch die  Räu-

me des Landtags und des 
Schlosses stand auf dem Pro-
gramm. Danach ging es für ei-
ne Stunde in den Plenarsaal. 
Hier gab es eine rege Diskus-
sion über Datenschutz und an-
dere Tagesordnungspunkte. 
Mit der Abgeordneten Tanja 
Hartdegen gab es eine Diskus-
sion über einige Punkte. Es 
wurde der Integrierte Bache-
lor im Studiengang Rechtswis-
senschaft angesprochen, der 
jetzt kommt, da er am Tage 
vorher von den beiden Regie-
rungsparteien verabschiedet 
wurde.  Frau Hartdegen gab 
nochmals den Grund für den 
Beschluss an, wenn Studenten 
der Rechtswissenschaft dass 
zweite Staatsexamen nicht er-
reicht haben, hätten sie 6 bis 8 
Jahre umsonst studiert und 

keinen akademischen Ab-
schluss erreicht. Mit einem 
Bachelor der Rechtswissen-
schaft könnten sie sich leich-
ter bewerben.  
Auch wurde die Ärzteversor-
gung im osthessischen Raum 
angesprochen, die weiterhin 
zu wünschen übrig lässt. Ein 
weiterer Punkt war, für Ehren-
amtliche bei Feuerwehr, Hilfs-
diensten und andere Organi-
sationen, solle doch ein Ren-
tenanteil nach Leistungsjah-
ren berechnet werden. Der 
Personennahverkehr stand 
auch zur Debatte, da gerade 
im ländlichen Raum eine gro-
ße Lücke besteht, oder dass in 
vielen Europäischen Staaten 
der öffentliche Verkehr für 
Rentner kostenlos ist. Den 
Radweg 2 sprach Hugo 
Rensch, Beigeordneter der 
Gemeinde Kalbach an. Er sei 
jetzt gut ausgebaut, aber eine 
Verbindung zwischen den Or-
ten Uttrichshausen und der 
bayerischen Gemeinde Mot-
ten müsse noch vorangetrie-
ben werden. 
Den Abschluss mit Einkehr in 
die Apfelweinwirtschaft Born-
schier in Seckbach haben die 
Teilnehmer bei gutem Essen 
und eigenen Apfelwein aus 
der Kelterei Bornschier ge-
nossen.

Reservistenkameradschaft Büchenberg und ehrenamtliche Mitarbeiter der 
Bewährungshilfe Fulda besuchen den Hessischen Landtag

Blick hinter die Kulissen

Die Besuchergruppe im Landtag.

Kalbach. Das Fuldaer Vokal-
ensemble „InterMezzo“ ist am 
Sonntag, 27. Oktober, 17.30 
Uhr, in der ehemaligen Heu-
bacher Synagoge zu Gast. 
Die 16 Sängerinnen und Sän-
ger widmen sich dem A-cap-
pella-Gesang. Das breitgefä-
cherte Repertoire reicht von 
anspruchsvoller geistlicher 
Musik bis hin zu interessanten 
Pop-Arrangements. Interna-
tionale Vokal-Arrangements 
aus vielen Stilrichtungen, in 
vier- bis achtstimmigen Sät-
zen, mit ausgefeiltem Chor-
klang und Solisten dargebo-

ten, begeistern das Publikum 
und versprechen ein abwechs-
lungsreiches Konzert. Das 
ständig variierende Pro-
gramm des Ensembles steht 
unter dem Titel „A-cappella-
Musik von Renaissance bis 
Pop“ und ist voller musikali-
scher Überraschungen. Mal 
ernst, mal heiter werden die 
Themen des Lebens musika-
lisch beleuchtet …  
Der Förderverein der Landsy-
nagoge lädt zu diesem musi-
kalischen Genuss ein. Der Ein-
tritt ist frei; der Verein bittet 
um Spenden.

Konzert in Heubachs ehemaliger Synagoge

Vokalgenuss 
mit „InterMezzo“

MediaBerater

Mario 
Burkard
Telefon: 0176-11 833 329
E-Mail: m.burkard@gnz.de
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Bad Soden-Salmünster. Klei-
dersammlung für Bethel 
durch die evangelische Kir-
chengemeinde Bad Soden- 
Salmünster vom 25. bis 28. Ok-
tober. Abgabestellen: evange-
lisches Gemeindehaus, Wei-
lersweg 6, Bad Soden,  evange-
lisches Gemeindehaus, Frank-
furter Straße 53, Salmünster, 
jeweils von 9 bis 17 Uhr.

Kleidersammlung 
für Bethel 

Sinntal. Das Wohnumfeld ist 
ein zentraler Bestandteil un-
seres Lebens: Das eigene Zu-
hause bietet Geborgenheit 
und Schutz, ist vertrauter Le-
bensraum und trägt vor allem 
auch im Alter maßgeblich da-
zu bei, Selbstständigkeit und 
soziale Teilhabe zu erhalten. 
Wie sich Wohnungen an ver-
änderte Bedürfnisse älterer 
Menschen anpassen lassen, 
zeigt ein Vortrag am Donners-
tag, 14. November, in der 
Mehrzweckhalle Sterbfritz. 
Bei der kostenfreien Veran-
staltung wird Madeleine Meis-
sel, kommunale Pflegeberate-
rin vom Pflegestützpunkt in 
Schlüchtern, über das Thema 
„Barrierefreies Wohnen“ von 
18.30 bis 20.30 Uhr informie-
ren. Die Teilnehmenden be-
kommen Hinweise zu Finan-
zierungsmöglichkeiten und 
Tipps für den Alltag: Es wer-

den Hilfsmittel, bauliche Ver-
änderungen und Veränderun-
gen der Ausstattung vorge-
stellt, die dabei helfen, den 
Wohnraum so zu gestalten, 
dass ältere Menschen mög-
lichst lange in ihrem gewohn-
ten Wohnumfeld bleiben kön-
nen. 
Der Vortrag richtet sich an al-
le Interessierten, die Teilnah-
me ist kostenfrei. Wer an der 
Veranstaltung, die von der Bil-
dungspartner Main-Kinzig 
GmbH (Volkshochschule) in 
Kooperation mit der Gemein-
de Sinntal angeboten wird, 
teilnehmen möchte, wird ge-
beten, sich bis Dienstag, 12. 
November, bei der Gemeinde-
verwaltung Sinntal anzumel-
den: Entweder per E-Mail an 
verkehrsbuero@sinntal.de 
oder unter der Rufnummer 
06664 / 80-117 (von 8 bis 13 
Uhr).

Kostenfreie Infoveranstaltung in Sinntal

Wohnraumanpassung 
für das Alter

Schlüchtern. Eine musika-
lisch, literarische Reise für 
Herz und Kopf bietet am Frei-
tag, 1. November,  um 17.30 
Uhr der ambulante Hospiz-
dienst der Malteser in 
Schlüchtern in der Kirche in 
Schlüchtern-Ramholz, Ul-
rich-von-Hutten-Straße, 
36381 Schlüchtern.   
Die Lesung findet zu Gunsten 
des Hospizdienstes der Mal-
teser in Schlüchtern statt. 
Gelesen werden die Texte 
von Silvia Hillenbrand und 

Elfi Makowka, beide ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen 
des Malteser Hospizdienstes. 
Organist Jürgen Eifert wird 
die gelesenen Stücke mit der 
Orgel musikalisch unterma-
len.   
Die Veranstaltung ist für Be-
sucherinnen und Besucher 
kostenfrei, um Spenden wird 
gebeten. 
Weitere Informationen gibt es 
beim Malteser Hospizdienst 
Schlüchtern unter 0162-
4732585.

Malteser Hospizdienst bietet  
literarische Reise in Ramholz

Musikalische Lesung für 
den Hospizdienst

Bad Soden-Salmünster-Sinn-
tal.  Für die kalte Jahreszeit 
wünschen sich alle eine dichte 
Schneedecke zum Rodeln, Ski 
fahren und Schneemann bau-
en, um sich dann anschlie-
ßend gemütlich zu Hause ein-
zukuscheln. Doch was ist ei-
gentlich mit den Tieren im 
Winter? Dieser Frage sind elf 
Kinder im Vorschul- und 
Grundschulalter gemeinsam 
mit der NABU-Ortsgruppe 
Mernes/Jossatal nachgegan-
gen.   
In einem Biotop in Jossa säg-
ten und schnitten die jungen 
Naturschützer dickere Zweige 
und Äste, legten Totholzhau-
fen an und bauten mit weite-
rem Reisig und viel Kreativität 
eine so genannte „Benjeshe-
cke“. Dafür wurden mehrere 
Holzpfeiler in zwei Reihen in 
den Boden gesetzt und dazwi-
schen das Schnittgut in Form 
einer kompakten Hecke auf-
geschichtet. „Die Kinder er-
fuhren auch für welche Tiere 
so eine Hecke nützlich ist: 
Hier wohnen Vögel, z.B. Amsel 
und Neuntöter, aber auch Ei-
dechsen, Erdkröten und Igel 

ziehen ein“ informierte Ritsch 
Euler, der die Naturschutzju-
gend (NAJU) betreut. „Wenn 
die Benjeshecke sich entwi-
ckelt, können dort durch Sa-
men, die von Vögeln mitge-
bracht werden, auch Sträu-
cher und kleine Bäume wach-
sen, die mit ihren Früchten 
auch wieder Nahrung bieten.“ 
Besonders in der kalten Jah-
reszeit bieten Benjeshecken 
einen idealen Platz für viele 
Tiere wie Igel, Kröten und In-
sekten, die sicher im Schutz 

des Geästs am Boden, in Kä-
ferbohrlöchern, unter der Rin-
de und anderen Hohlräumen 
überwintern. Weitere interes-
sante Projekte wie eine 
„Hirschkäferwiege“ oder eine 
„Eidechsenburg“ sind bereits 
in Planung. 
Das nächste Treffen der NA-
JUs findet am 2. November um 
14 Uhr statt. Weitere Informa-
tionen und den genauen Treff-
punkt erfahren Interessierte 
bei Ritsch Euler unter NA-
JU@NABU-mernes.de.

Junge Naturschützer legen   
Unterschlupfmöglichkeiten für den Winter an

Was ist eigentlich eine 
Benjeshecke?

Gemeinsam mit den Betreuern der NABU-Ortsgruppe bauten 
die Kinder eine kompakte Hecke, in der viele Tiere einen Unter-
schlupf im Winter finden können.

Sinntal. Am Samstag, 9. No-
vember, findet ein Nähwork-
shop der Volkshochschule 
(VHS) für Anfänger und Fort-
geschrittene im Dorfgemein-
schaftshaus Breunings statt. 
Von 10 bis 16 Uhr lernen die 
Teilnehmenden den Umgang 
mit ihrer Nähmaschine und 
erhalten Unterstützung bei 
der Umsetzung eigener Pro-
jekte. Hierbei wird individuel-
le Betreuung geboten: Die 
Kursleiterin steht den Teilneh-
menden mit Tipps und Tricks 
zur Seite. Mitzubringen sind 
eine Nähmaschine mit Bedie-
nungsanleitung, Schere, Stoff 
und Nähgarn, Schnitt oder 
Nähmusterbuch/Zeitung, Im-
biss und Getränk. Nähere De-
tails werden vorab mit der 
Kursleiterin telefonisch be-
sprochen. Die Kursgebühr be-
trägt 44 Euro pro Person. Zu-
sätzliche Kosten nach Bedarf 
für Material sind direkt an die 
Kursleiterin zu zahlen. Weite-
re Informationen und Anmel-
dung bei der Bildungspartner 
Main-Kinzig GmbH (VHS): 
www.bildungspartner-mk.de.

Nähkurs in Sinntal

Bad Soden-Salmünster. Im-
mer mehr Menschen sind 
einsam. Deswegen findet 
dieses Thema aktuell in den 
Medien, in der Politik und 
generell in der Gesellschaft 
immer größere Beachtung.  
Auch jüngere Menschen, ei-
gentlich alle Altersgruppen, 
insbesondere alte Men-
schen, sind von Einsamkeit 
betroffen. Eine Gruppe von 

elf engagierten Personen 
hat sich in Bad Soden-Sal-
münster zusammen getan, 
um vor Ort betroffenen Men-
schen zu helfen, einen Weg 
aus der Isolation zu finden. 
Der Generationentreff Sal-
münster unterstützt diese 
neue Initiative, besonders in 
der Anfangsphase.   
Bürgermeister, Dominik 
Brasch, wurde bereits per-

sönlich informiert und hat 
seine Unterstützung zuge-
sagt. Für die Organisation 
und Planung der Gruppe 
würde sich das Team über 
einige jüngere Leute sehr 
freuen. 
Ansprechpartner sind: 
Frederick Halliday,  
Tel.: 01736645774 und  
Benno Grotenbreg,  
Tel.: 01713527451.

Selbsthilfegruppe gegen Einsamkeit zum Kennenlernen  

„Allein muss nicht sein – Freizeit 
aktiv, schau doch mal rein“

Fulda. Das Jugendamt der 
Stadt Fulda und die Bera-
tungsstelle „Keine Grenzen“ 
laden am 6. November zu ei-
nem informativen Gesprächs-
abend ein. Unter dem Titel 
„Wie gefährlich ist eigentlich 
das Jugendamt?“ werden gän-
gige Vorurteile thematisiert 
und die vielfältigen Leistun-
gen der Behörde vorgestellt. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
stehen dem Jugendamt skep-
tisch gegenüber, oft geprägt 
von Vorurteilen wie „Die ma-
chen ja eh nichts!“. Der Fach-
vortrag soll diese Missver-
ständnisse aufklären und 
zeigt, wie das Jugendamt Fa-
milien in unterschiedlichen 

Situationen unterstützt – sei 
es bei Kindeswohlgefährdun-
gen, Erziehungshilfen oder bei 
der Förderung von Teilhabe 
und Eingliederungshilfe. 
Leitungskräfte des Jugend-
amts werden die zahlreichen 
Angebote vorstellen und auf-
zeigen, in welchen Fällen und 
wie die Hilfen in Anspruch ge-
nommen werden können. In-
teressierte haben die Möglich-
keit, sich aktiv in die Diskussi-
on einzubringen, Fragen zu 
stellen und eigene Erfahrun-
gen zu teilen. Ziel ist es, ein 
besseres Verständnis für die 
Arbeit des Jugendamts zu 
schaffen und das Vertrauen in 
die Behörde zu stärken. 

Der Vortrag findet von 18 bis 
20 Uhr in Künzell, Liedeweg 
65, statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich, um die Veran-
staltung entsprechend planen 
zu können. Anmeldungen 
werden unter der Telefon-
nummer 0661/480 17 79 - 30 
oder per E-Mail an bera-
tung@gemeinsamleben-ful-
da.de entgegengenommen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
ein umfassendes Bild von ei-
nem Amt zu gewinnen, das 
sich als „eine Hilfe, die an-
kommt“ versteht und daran 
interessiert ist, von den Erfah-
rungen der Bürgerinnen und 
Bürger zu lernen, um seine 
Arbeit stetig zu verbessern.

Fachvortrag klärt über das Jugendamt Fulda auf

„Wie gefährlich ist  
eigentlich das Jugendamt?“

Steinau. Was Sie genau erwartet? Wir wissen 
es nicht. Das ist das Geheimnis des Improvisa-
tionstheaters: Wer in den vergangenen Jahren 
dabei war, wird sich erinnern, dass aus dem 
Nichts kleine Szenen entstanden, in denen je-
de der beiden Schauspielerinnen spontan eine 
Rolle für sich kreiert hat, basierend auf Ideen 
aus dem Publikum. Die Zuschauer dürfen sich 
auf einen unterhaltsamen und inspirierenden 
Abend freuen. Kein Gast muss auf die Bühne, 
Sie können sich ganz entspannt zurücklehnen 
und genießen. Christine G. Holzer und Simone 
Schmitt sind ausgebildete Improvisationsthea-

terschauspielerinnen und Theaterpädagogin-
nen mit langjähriger Bühnenerfahrung, die in 
Aschaffenburg und auf verschiedenen Bühnen 
Deutschlands und Österreichs spielen. Sie bil-
den sich permanent weiter und lieben Innova-
tionen und neue Formate. Sie sind professio-
nelles Arbeiten gewohnt und lieben das Ni-
veau. Die „Tabutanten“ – Improvisationsthea-
ter rund ums Lesen am Mittwoch, 30. Oktober, 
19  Uhr. Eintritt: 12 Euro. Um verbindliche An-
meldung unter 06663-474 9905 oder per Mail an 
kontakt@literaturcafe-steinau.de wird gebe-
ten.

Die „Tabutanten“ 

Exklusive Leserreise

Beratung & Buchung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

www.reisewelt-neuhof.de

GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
Seit vielen Jahren eine unserer beliebtesten
Silvesterreisen
Charmantes Landhotel in der Puszta mit stimmungs-
voller Silvesterfeier
Abwechslungsreiches Ausflugsprogramm mit Stadt-
führung Budapest, Ausflug in die Puszta mit Pferde-
kutschfahrt, Führung in der Basilika Esztergom u. v. m.
Viele Verpflegungsleistungen bereits inklusive

Feiern Sie Silvester einmal anders, und erleben Sie den
Jahreswechsel in der ungarischen Puszta. Freuen Sie
sich auf ungarische Tradition und feuriges Temperament.
Die Hauptstadt Budapest, die Bischofsstadt Esztergom
oder eine Pferdekutschfahrt durch die weiten Landschaf-
ten – das sind nur einige der Höhepunkte, welche Sie bei
dieser ganz besonderen Silvesterreise erwarten. Lassen
Sie sich vom Zauber Ungarns gefangen nehmen, und
starten Sie mit einer „feurig-ungarischen“ Silvesterfeier
ins neue Jahr. Diese Silvesterreise werden Sie bestimmt
nie vergessen!

FEURIGER JAHRESWECHSEL IN UNGARN

29.12.2024 – 03.01.2025
6 Tage

UNSERE LEISTUNGEN:

Flug mit Lufthansa von Frankfurt nach Budapest
und zurück
Alle Transfers vor Ort
2x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel in Budapest
3x Übernachtung im sehr guten Mittelklassehotel
VARGA TANYA
Komfortable Zimmer mit Gartenblick, Bad
oder DU/WC, TV, Minibar
5x Frühstückbuffet
1x Mittagessen
3x Abendessen als Buffet
1x Silvester-Abendessen mit ausgewählten Getränken
Silvestergala mit Livemusik und Feuerwerk
1x Glas Sekt zum Anstoßen um Mitternacht

Ausflugsprogramm:
– ausführliche Stadtführung in Budapest
– Besichtigung von Kecskemét
– kleine Wanderung durch die Puszta
– Pferdekutschfahrt
– Besichtigung von Szentendre und Donauknie

mit Visegrád
– Führung Basilika Esztergom

Inkludierte Eintritte: Basilika Esztergom
Audioguide-Führungssystem während des gesamten
Aufenthalts
Örtliche, deutschsprachige Reiseleitung ab Budapest

Wunschleistung: Donauschifffahrt mit Abendessen: € 60,- p. P.

100%

FL3481

UNSER TOP-PREIS:

ab p. P.

EZ-Zuschlag: € 180,-

BUDAPEST UND
DIE PUSZTA

„I have a dream!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+

Neue Kurse – vor Ort und online
☎ 0 60 52 - 9 26 99 99
ELKA: www.friesl.eu
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Sinntal. Bis 2033 sollen alle 
Führerscheine in der EU ein-
heitlich und fälschungssicher 
sein. Daher werden alle Füh-
rerscheine, die vor 2013 aus-
gestellt wurden, umgetauscht. 
Der Führerschein-Umtausch 
erfolgt in Deutschland gestaf-
felt nach Geburtsjahr bzw. 
Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Wer im Jahr 1971 
oder später geboren wurde 
und noch einen Papier-Füh-
rerschein besitzt, ist aufgeru-
fen, seinen alten Führerschein 
bis zum 19. Januar 2025 in ei-
nen fälschungssicheren Füh-
rerschein im Scheckkarten-
format zu tauschen. Der Füh-
rerschein kann sowohl bei der 
zuständigen Fahrerlaubnisbe-
hörde als auch Gemeindever-
waltung umgetauscht werden. 
Da die Lieferzeiten für den 

neuen Kartenführerschein ak-
tuell 6 bis 8 Wochen betragen, 
bittet die Gemeinde Sinntal 
darum, frühzeitig einen Ter-
min für den Führerschein-
Umtausch unter der Telefon-
nummer 06664 / 80-120 oder -
123 zu vereinbaren. Zum Ter-
min sind ein gültiges Ausweis-
dokument, ein aktuelles 
biometrisches Passbild und 
der alte Papier-Führerschein 
im Original mitzubringen. 
Beim Umtausch des Führer-
scheins handelt es sich um ei-
ne rein verwaltungstechni-
sche Angelegenheit - die Fahr-
erlaubnis selbst bleibt unver-
ändert bestehen. Zusätzliche 
ärztliche Untersuchungen 
oder sonstige Prüfungen wie 
eine Wiederholung der Fahr-
prüfung sind damit nicht ver-
bunden. 

Gemeinde Sinntal informiert

Fulda. Mit der Erstsemester-
begrüßung in der Mensa der 
Hochschule Fulda hat das 
Wintersemester 2024/2025 of-
fiziell begonnen. Hochschul-
präsident Prof. Dr. Karim 
Khakzar hieß mehr als 2.250 
neue Studierende willkom-
men und unterstrich in seiner 
Ansprache die Bedeutung 
der internationalen Studie-
renden für die Hochschulge-
meinschaft. Denn unter den 
Erstsemestern sind über 800 
internationale Studierende, 
mehr als je zuvor an der 
Hochschule Fulda.  
„Wir benötigen in Deutsch-
land dringend hochqualifi-
zierte Fachkräfte. Einen wich-
tigen Beitrag zur Deckung 
des hohen Bedarfs können 
die jungen Menschen leisten, 
die aus dem Ausland zum 
Studium nach Deutschland 
kommen und im Anschluss 
hier ihre erste Arbeitsstelle 
antreten. Vor diesem Hinter-
grund bieten wir zunehmend 
attraktive Studienangebote 
an, die insbesondere auch in-
ternationale Studieninteres-
sierte ansprechen. Dass diese 
Angebote offensichtlich so 
gut angenommen werden, 
freut uns natürlich sehr und 
bestätigt unsere Internationa-
lisierungsbemühungen“, so 
Prof. Dr. Khakzar und fügt 
stolz hinzu: „Unser selbstge-
stecktes Ziel, bis 2025 einen 
Anteil an internationalen Stu-
dierenden von mindestens 20 
Prozent zu erreichen, haben 

wir inzwischen bereits deut-
lich übertroffen. Eine große 
Herausforderung für die in-
ternationalen Studierenden 
ist nach wie vor die Woh-
nungssuche. Hier appellieren 
wir an Vermieter aus der Re-
gion mit freiem Wohnraum, 
gegebenenfalls mit unserem 
International Office Kontakt 
aufzunehmen.“  
Begrüßt wurden die Erstse-
mester auch durch Alexan-
der Wiegel und Chiara Sers, 
erster Vorsitzender und zwei-
te Vorsitzende des Allgemei-
nen Studierendenausschus-
ses (AStA) der Hochschule 

Fulda, sowie Elena Ziegler, 
Sozialberaterin am Standort 
Fulda, und Herrn Frank Vo-
gel, Betriebsleiter der Mensa 
an der Hochschule Fulda.  
 
Deutliches Wachstum bei 
den Neueinschreibungen 
 
Nicht nur bei den internatio-
nalen Erstsemestern, sondern 
auch bei der Gesamtzahl der 
Studienanfängerinnen und -
anfänger gab einen deutli-
chen Zuwachs. Nach rückläu-
figen Erstsemesterzahlen in 
der Corona-Zeit hat sich da-
mit der Trend pünktlich zum 

50-jährigen Jubiläum der 
Hochschule gewendet. Die 
mehr als 2.250 Erstsemester 
bedeuten eine Zunahme der 
Studienanfängerinnen und -
anfänger um immerhin 350 
gegenüber dem Vorjahr. Be-
sonders großer Beliebtheit 
erfreut sich beispielsweise 
der Masterstudiengang Hu-
man Rights Studies in Poli-
tics, Law and Society mit 250 
eingeschriebenen Studieren-
den im ersten Semester. 
Bei den Bachelorstudiengän-
gen sind derzeit die Fächer 
Informatik, Soziale Arbeit, in-
ternationale Betriebswirt-

schaftslehre und Lebensmit-
teltechnologie besonders ge-
fragt. Auch duale Studien-
gänge werden sehr gut ange-
nommen, so z.B. die Physio-
therapie, die Hebammenkun-
de oder die im letzten Jahr 
erstmals angebotene Steuer-
lehre. Zu den „Neuen“ zählen 
darüber hinaus die Master-
studiengänge Data Science 
und Oecotrophologie. 
Mehrere Studiengänge wer-
den erstmals gleichzeitig in 
Deutsch und in Englisch an-
geboten, so z.B. die Bachelor-
studiengänge Lebensmittel-
technologie oder Sozialwis-
senschaften mit dem Schwer-
punkt interkulturelle Bezie-
hungen. 
Insgesamt sind an der Hoch-
schule Fulda nun rund 9.000 
Studierende eingeschrieben. 
Damit ist die Gesamtzahl der 
Studierenden gegenüber 
dem Vorjahr gestiegen. 
 

Über die  
Hochschule Fulda 

 
Mit über 9.000 Studierenden 
und mehr als 60 Studiengän-
gen in einem vielfältigen und 
breiten Spektrum an Fächern 
ist die Hochschule Fulda eine 
der führenden Hochschulen 
für angewandte Wissenschaf-
ten in Deutschland. Die Hoch-
schule ist bekannt für ihre 
praxisorientierte Lehre, ihre 
Forschungsstärke und ihre 
starke internationale Aus-
richtung.

                        Hochschulpräsident begrüßt über 2.250 Erstsemester 

Wintersemester startet an der Hochschule 

Hochschulpräsident Prof. Dr. Karim Khakzar hieß mehr als 2.250 neue Studierende auf dem Cam-
pus willkommen.  Foto: Hochschule Fulda / Alexander Mengel

Bad Soden-Salmünster. Die 
Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter investiert rund 250.000 
Euro in die Neugestaltung 
des Festplatzgeländes zum 
„MünsterbergPARK“. Ge-
meinsam mit der Initiative 
von Jugendlichen und unter 
Einbindung des Kinder- und 
Jugendbeirats wurde ein in-
novatives Konzept entwi-
ckelt, das nun mit umfang-
reicher Unterstützung von 
SpessartRegional und euro-
päischer Fördermittel reali-
siert wird.  
Das Projekt wurde nach in-
tensiven Beratungen und 
Ortsterminen, bei denen die 
Bedarfe und Wünsche der 
Jugendlichen im Fokus stan-

den, ins Leben gerufen. 
Durch die aktive Mitwirkung 
von Jugendlichen entstand 
ein realitätsnahes Bild der 
Anforderungen an moderne 
Outdoor-Aktivitäten. Beson-
ders die Beteiligung des Kin-
der- und Jugendbeirats so-
wie einer engagierten Grup-
pe junger Menschen zeigte, 
wie wichtig es ist, sich für die 
eigenen Belange einzuset-
zen. Diese Anregungen flos-
sen maßgeblich in das be-
schlossene Projekt ein.  
Die Neuerungen im „Mün-
sterbergPARK“ umfassen: 
- Einen Ninja-Parcours, der 
einzigartig in der Region ist. 
- Einen mobilen Pumptrack, 
auf dem alle Rollsportarten 

(Inliner, Roller, BMX etc.) 
ausgeübt werden können. 
- Eine Calisthenics-Anlage, 
die durch LEADER-Förder-
mittel bereits im vergange-
nen Jahr installiert wurde. 
- Schattenspendende Be-
pflanzungen sowie Sitzgele-
genheiten und Unterstell-
möglichkeiten.  
Damit wird das bestehende 
sportliche Angebot sinnvoll 
erweitert und der Park zu 
einem Treffpunkt für Ju-
gendliche in Bad Soden-Sal-
münster. Gleichzeitig bleibt 
der Platz weiterhin als Fest-
platz erhalten, um Veran-
staltungen wie das Heatwa-
ve OpenAir oder Zirkusgast-
spiele möglich zu machen. 

Ein Skatepark, der ebenfalls 
im Gespräch war, kann auf-
grund der Hochwasserpro-
blematik an diesem Stand-
ort nicht realisiert werden. 
Die Suche nach alternativen 
Standorten läuft jedoch pa-
rallel weiter. 
„Wir freuen uns, dass wir ein 
Projekt umsetzen können, 
das maßgeblich von der Ju-
gend selbst inspiriert ist. Der 
„MünsterbergPARK“ zeigt, 
dass sich Einsatz für die ei-
genen Interessen lohnt und 
auch gehört wird“, so Bür-
germeister Dominik Brasch. 
„So viel Geld wurde lange 
nicht mehr für die Bedürf-
nisse der jungen Generation 

investiert– es zeigt, wie 
wichtig allen Gremien das 
Miteinander in unserer 
Kurstadt ist. Erst die zielge-
richtete und umfangreiche 
Förderung durch unseren 
Verband SPESSARTregional 
macht dieses Vorhaben 
möglich. Zudem zeigt der 
Einsatz unserer Jüngsten: 
Kommunalpolitik kann Spaß 
machen, wenn man für seine 
eigene Generation etwas be-
wirken kann!“ 
Bad Soden-Salmünster 
bleibt somit ein Ort, an dem 
Jugendliche ernst genom-
men und ihre Ideen in die 
Stadtentwicklung eingebun-
den werden.

Startschuss für den neuen „MünsterbergPARK“

Ein Ort für Sport, Spaß und Gemeinschaft

Führerschein-Umtausch für 
die Jahrgänge ab 1971

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Gottesdienste 
Sonntag 27.10.: 
9.30  Uhr  Weichersbach 
10.45  Uhr  Schwarzenfels 
Donnerstag, 31.10.: 
(Reformationstag) 
19.00  Uhr  Mottgers

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken  
Kinzigtal  
Sonntag, 27.10.: 
Gottesdienste 
Reinhards 9.30 Uhr 
Breitenbach 11.00 Uhr 
Donnerstag, 31.10.: 
Reformationsfest 
Wallroth 19.00 Uhr

St. Peter Mernes 
Sonntag, 27.10.: 
9.00 Uhr heilige Messe 
Montag, 28.10.: 
19.00 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 30.10.: 
19.00 Uhr heilige Messe mit 
anschl. Gräbersegnung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Gottesdienste

Kirche

www.bote.de

... auch als kostenloses

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:

Gelnhausen – Mitteilungsblatt;
Langenselbold – Langenselbolder Bote;

Wächtersbach – Wächtersbacher
Stadtanzeiger;

Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.

Auflage: 306.360,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Auflage: 128.875,
Gesamtauflage: 435.235

Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis

„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr

anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2024

„Glücklich sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritts. Was du vom Schicksal hast empfangen, ich empfing 
es mit. Doch nun heißt es Abschied nehmen und mir wird so bang. Jeder muss alleine gehen seinen letzten Gang.“

Mit vielen schönen und wertvollen Erinnerungen nehmen wir Abschied von meinem  
geliebten Ehemann, meinem Vater, unserem Schwiegervater sowie unserem Opa und Uropa

Willi Rieger
* 16. 3. 1933      † 3. 10. 2024

Wir werden Dich vermissen. 
Deine Gertrud
Helmut und Elke
Mechthild
Michael und Melissa
Lisa und Lars mit Lenn und Lina
Sabrina und Jens mit Luana
Sophia und Martin
sowie alle Angehörigen

Das Requiem und die Trauerfeier finden am Dienstag, dem 29. Oktober 2024, um 14 Uhr in der Katholischen 
Kirche in Aufenau statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

TrauerAnzeigen
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Kirche
Schlüchtern. Am 29. Oktober und am 5. November, jeweils von 
19.30 bis 21.30 Uhr, bietet die Tanzgruppe „Flying Celts“ die Ge-
legenheit, Scottish Country Dancing ganz unverbindlich ken-
nenzulernen. Zwei dynamische Abende für alle, die Spaß an 
schottischer Kultur, mitreißender Musik und viel Bewegung in 
einer lebendigen Gemeinschaft haben. Kommt alleine oder mit 
Freunden, als Singles oder Paare - alle sind willkommen. Vor-
kenntnisse sind nicht von Nöten. Kultur- und Seminarhaus Ku-
ckucksnest, Ramholzer Straße 2, 36381 Schlüchtern-Vollmerz. 
www.flying-celts.de

Schottisch Tanzen zum 
Kennenlernen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 26.10.: 15.30 Uhr 
Bad Soden heilige Messe in 
poln. Sprache, 18.00 Uhr 
Bad Soden Sonntagvor-
abendmesse (St. Laurenti-
us)    
Sonntag, 27.10.: 
9.00 Uhr Alsberg heilige   
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe    
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe  
10.30 Uhr Romsthal heilige 
Messe mit Kirchgang der 
Feuerwehr    
Montag, 28.10.: 8.30 Uhr Sal-
münster Laudes (Bildungs-
haus)  
Dienstag, 29.10.:  18.30 Uhr 
Romsthal heilige Messe   
Mitwoch, 30.10.: 
9.00 Uhr Bad Soden heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus)   
Freitag, 1.11.: 
Allerheiligen  
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
17.30 Uhr Romsthal Grä-
bersegnung (Friedhof 
Romsthal)  
18.30 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
18.30 Uhr Salmünster Fest-
hochamt

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern – Herolz – 
Sannerz – Weiperz – 
Sterbfritz – Mottgers – 
Züntersbach 
Samstag, 26.10.: Herolz 
18.00 Uhr heilige Messe  
Schlüchtern 18.00 Uhr 
heilige Messe 
Sonntag, 27.10.:  
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Schlüchtern 10.00 
Uhr heilige Messe 
Weiperz 10.30 Uhr heilige 
Messe 
Mottgers 10.30 Uhr heilige 
Messe 
Dienstag, 29.10.:  
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Mittwoch, 30.10.: Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Donerstag, 31.10.:  
Weiperz 18.00 Uhr 
Vorabendmesse zu Aller-
heiligen 
Freitag, 1.11.: 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe in der Kirche 
Herolz 18.00 Uhr heilige 
Messe

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 26.10.: 
18.00 Uhr Ulmbach: Sonn-
tagsvorabendmesse 
Sonntag, 27.10.: 
8.30 Uhr Uerzell: heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau: Hochamt 
Dienstag, 29.10.: 
18.00 Uhr Uerzell: heilige 
Messe 
Mittwoch, 30.10.: 
9.00 Uhr Steinau: heuilige 
Messe 
Freitag,1.11.: 
11.00 Uhr Ulmbach: heilige 
Messe für Schüler und alle 
Pfarrgemeindemitglieder 
19.00 Uhr Steinau: heilige 
Messe

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 27.10.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Pfr. Altvater 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Pfrin. Gleim 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Pfr. Alt-
vater 
11.00 Uhr Kirmesgottes-
dienst in Sterbfritz mit Pfr. 
Schmitz 
Donnerstag, 31.10.:  
Reformationstag 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfr. Schmitz 
19.00 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfr. Schmitz

Schlüchtern. Die Selbsthil-
fegruppe Sternenkinder 
Schlüchtern trifft sich an je-
dem dritten Freitag im Mo-
nat von 19.30 bis 21.30 Uhr, 
Raum für Sterneneltern on-
line oder im „dasAuszeit“, 
Lotichiusstraße 46, 2OG, 
36381 Schlüchtern: „Mit 
dem fehlenden Herzschlag 
Eures Kindes ist plötzlich 
und unerwartet nichts mehr 
wie es war.  All eure Träu-
me, Hoffnungen und Vor-
stellungen für euer weiteres 
Leben sind zerplatzt. In der 
Selbsthilfegruppe „Sternen-
kinder Schlüchtern“ des 
Vereins „Unsere Sternen-
kinder Rhein Main e.V.“ ist 
Raum für dieses kurze und 
zerbrechliche Leben früh 
verstorbener Kinder und für 
unser Weiterleben. Bei die-
sen Treffen kann es gelin-
gen die Einsamkeit mit an-
deren Betroffenen zu teilen, 
Verständnis zu erhalten 
und so einen Ort zu schaf-
fen, an dem unsere eigene 
Trauer einen Ausdruck fin-
den kann. Ein geschützter 

Raum für alles was bewegt- 
Trauer, Hoffnung, Zuspruch.  
Das Erlebte kann geteilt 
oder auch einfach nur ge-
schwiegen und zugehört 
werden. 
An jedem dritten Freitag im 
Monat von 19.30 bis 21.30 
Uhr gibt es deshalb eine of-
fene Gesprächsrunde für 
Betroffene des frühen 
Kindstodes, für Menschen 
deren Kind, Geschwister 
oder Enkelkind in der 
Schwangerschaft, bei der 
Geburt, kurz nach der Ent-
bindung oder innerhalb der 
ersten Lebenswochen ver-
storben ist. Wir sind für 
euch da ab dem ersten Tag 
der Schwangerschaft und 
ebenso, wenn der Tod eures 
Kindes schon viele Jahre 
zurück liegt.“  
Die Teilnahme am monatli-
chen Treffen bedarf keiner 
vorherigen Anmeldung und 
ist kostenlos. Kontakt Tanja 
Fritz, Tel. 0151 67601570, E-
Mail schluechtern@unsere-
sternenkinder-rhein-
main.de

Für Familien beim Frühtod ihres Kindes 

Sternenkinder Schlüchtern 

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern      26. Oktober bis 01. November 2024

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

26.10.24:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
    Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10

27.10.24:  Apotheke am Schloss, Birstein
    Schlossstraße 10.................................. (0 60 54) 63 71

28.10.24:  Einhorn-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
    Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

29.10.24:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

30.10.24:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
    Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10

31.10.24:  Einhorn-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
    Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

01.11.24:  Löwen-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Das eigene Zuhause sollte ein Rück-
zugsort für Entspannung und Wohlbe-
finden sein. Doch oft verbergen sich
in vielen Wohnungen unsichtbare Ge-
sundheitsrisiken, die oft unterschätzt
werden. Dabei können Schadstoffe in
Baustoffen und Materialien Ursachen
für Hautausschläge, Kopfschmerzen,
Atemwegserkrankungen, Konzentra-
tionsstörungen und Müdigkeit sein.
Um dem entgegenzuwirken, bietet
toom wohngesunde Produkte, die auf
schadstofffreie Materialien setzen.
In Kombination mit richtigem Lüften,
luftverbessernden Pflanzen, wie Efeu-
tuten, und viel Tageslicht steht so ei-
nem gesunden Wohnen nichts mehr
im Weg.

Breite Auswahl
an wohngesunden

Produkten
toom bietet eine breite Auswahl an

wohngesunden und umweltfreundli-
chen Produkten. So sind etwa die Dis-
persionsfarben der toom Eigenmarke

frei von Konservierungsmitteln, schad-
stoffgeprüft und besonders geruchs-
arm. Alternativ bietet toom minerali-
sche Anstriche wie Lehm-, Kalk- und
Silikatfarben an, die ebenfalls zur Ver-
besserung des Raumklimas beitragen.
Auch für die beliebten Vinylböden gibt
es eine wohngesunde Option: Green-
vinyl. Dieser schadstoffarme Boden-
belag, der mit dem Blauen Engel aus-
gezeichnet ist, eignet sich bedenken-
los für Wohnräume.
Weitere Informationen gibt es unter

www.toom.de.

Der Gesundheit zuliebe
Ein wohngesundes Zuhause mit toom

Foto: PeopleImages.com–Yuri A/shutterstock/toom

ANZEIGE

Im Ruhezustand kann sich der Körper
in der Regel besser gegen Erreger weh-
ren und schädliche Stoffwechselproduk-
te entsorgen. Guter Schlaf ist essenziell
für eine gute Immunabwehr
und andauernder Schlaf-
mangel kann die Infektanfäl-
ligkeit erhöhen. Auch eine
ausreichende Aufnahme
von Mikronährstoffen durch
die Ernährung unterstützt
die normale Funktion unseres Immun-
systems, was im Alltag jedoch häufig zur
Herausforderung wird. Für alle, die Ein-
und Durchschlafprobleme haben und zu-
gleich den persönlichen Bedarf verspü-
ren ihr Immunsystem zu unterstützen, hat
OYONO® seine Produktrange jetzt um
eine passende Produktlösung erweitert.

OYONO® NACHT INTENS IMMUN
kombiniert die Pflanzenextrakte
Ashwagandha und Baldrian mit 1,9 mg
Melatonin, den immununterstützenden

Vitaminen C und D sowie
den Mineralstoffen Zink und
Selen. Es greift dabei auf die
bewährte 3-Phasen-Tech-
nologie von OYONO®

zurück: Nach der Ein-
nahme werden die Inhaltsstoffe

zeitlich versetzt im Laufe der Nacht
freigesetzt. Das Produkt kann nicht nur
ein schnelleres Einschlafen fördern1

und das Durchschlafen ermöglichen2,
sondern auch die normale Funkti-
on des Immunsystems unterstützen3.
OYONO® NACHT INTENS IMMUN ist
exklusiv in Apotheken erhältlich.

Ein- und Durchschlafen mit dem
Plus für die Abwehrkräfte

1 Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. Der positive Effekt stellt sich ein, wenn kurz
vor dem Schlafengehen 1mg Melatonin eingenommen wird. Ashwagandha unterstützt das Einschlafen.
2 Baldrian unterstützt das Durchschlafen.
3 Vitamin C und Vitamin D, Zink und Selen tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.

Die bewährte 3-Phasen-Technologie kombiniert in OYONO® NACHT INTENS IMMUN
schlafunterstützendePflanzenextrakteund1,9mgMelatoninmitVitaminenundMineralien

ANZEIGE

Wärmepumpen bieten eine kli-
mafreundliche Heizlösung, auch für
Altbauten. Sie können auch ohne
umfassende Sanierung effizient be-
trieben werden. Eine Fußbodenhei-
zung ist nicht erforderlich. Moderne
Wärmepumpen können meist be-
reits mit vorhandenen Heizkörpern
effizient arbeiten.
Besonders attraktiv ist aktuell die

staatliche Förderung bis zu 70 %,
die den Einbau finanziell erleichtert
und den Umstieg auf erneuerbare
Energien unterstützt. Neben dem
Beitrag zum Klimaschutz sorgt
eine Wärmepumpe auch für lang-
fristig günstigere Betriebskosten im
Vergleich zu Öl- und Gasheizun-
gen. „Wer in eine Wärmepumpe
investiert, stellt sich ökologisch

zukunftssicher auf und reduziert
seine Energiekosten erheblich“, so
Christian Stolte von der Deutschen
Energie-Agentur.
Vom 4.-10.11.2024 findet die

Woche der Wärmepumpe statt –
eine Gelegenheit, sich kostenfrei
über die Heiztechnologie zu infor-
mieren. Mehr Infos und Veranstal-
tungen in Ihrer Nähe:
www.wochederwaermepumpe.de

Wärmepumpen:
Nachhaltig heizen –

auch im Altbau

TNC Production GmbH/Sascha Linke

ANZEIGE
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Bad Soden-Salmünster. 
„Cornhole“, auch bekannt als 
Bean Bag oder Sackloch, ist 
ein Sportspiel, bei dem meh-
rere Spieler abwechselnd mit 
Granulat oder Mais gefüllte 
kleine Säcke (Bean Bags) auf 
eine angehobene Plattform 
mit einem Loch werfen. Das 
Spiel ist vor allem in den Ver-
einigten Staaten populär, fin-
det aber auch in Deutschland 
eine wachsende Anzahl von 
Spielerinnen und Spielern. 
Es wird in 2er oder 4er-Teams 
gespielt, unter anderem auch 
als Turnier- oder Wettkampf-
sport, und kann von Sport-
lern nahezu jeden Alters aus-
geübt werden. „Cornhole“ ist 

quasi gleichzeitig ein Spiel-
sport zur Verbesserung der 
allgemeinen Fitness, Konzen-
tration und Auge-Hand-Ko-
ordination. Die neue Trai-
ningsgruppe startet beim TV 
Salmünster ab Dienstag, 29. 
Oktober. Spielort ist die Halle 
des Sportkindergartens, Trai-
ning ist immer dienstags von 
19.30 bis 21 Uhr. Geleitet wird 
die neue Sportgruppe „Corn-
hole“ von Torsten Buchhold, 
Inhaber der Trainer-B-Lizenz 
für Präventionssport. Infor-
mationen erhalten Interes-
sierte vor Ort oder unter Te-
lefon 06056/4997545, Mobil 
01573/6804643 oder  
info@turnvereinsalmuenster.de

Neues Sportangebot

„Cornhole“ 
 beim TV Salmünster

Bad Soden-Salmünster. Die 
Latein-Kurse der Jahrgangs-
stufen 8 und 9 der Henry-Har-
nischfeger-Schule Bad Soden-
Salmünster informierten sich 
über römische Kultur und rö-

mische Architektur im Pom-
pejanum in Aschaffenburg. 
Als erstes besuchte die Schü-
lergruppe gemeinsam mit den 
Studienrätinnen und Latein-
Lehrkräften Christina Neu-

mann und Corinna Löffert das 
Aschaffenburger Schloss. In 
einem kurzen Vortrag erfuh-
ren die Schülerinnen und 
Schüler, dass der Korkschnit-
zer Carl Joseph May ab der 
Mitte des 18. bis zum Beginn 
des 19. Jahrhunderts Korkmo-
delle römischer Ruinen er-
bauten, um die römische Kul-
tur den Menschen in ihrer 
Umgebung näher zu bringen. 
In der Ausstellung „Rom über 
die Alpen tragen“ waren 54 
Modelle zu sehen, die auf be-
eindruckende Weise detailge-
treue Nachbildungen der be-
rühmtesten Bauten des anti-
ken Rom, u.a. des Colosseums 
und Pantheons zeigen.  
Nach einem Spaziergang 
durch den Schlosspark bei 
schönstem Wetter besuchten 
die beiden Lateinkurse das 
Pompejanum – den Nachbau 
einer römischen Villa in Pom-
peji, die in den Jahren 1840 bis 
1848 von König Ludwig I. in 

Auftrag gegeben wurde. Hier 
lernten die Latein-Schüler, 
wie reiche römische Familien 
in der Antike ihren Alltag ver-
brachten, wie Gäste des Hau-
ses empfangen und bewirtet 
sowie rauschende Feste gefei-
ert wurden. Um sich wie rich-
tige Römer zu fühlen, durften 
zudem zwei Schüler die typi-
sche Kleidung eines Herren 
und eines Sklaven anprobie-
ren. Darüber hinaus wurden 
die einzelnen Räume, der 
Empfangssaal, die Gästezim-
mer sowie die Küche des Pom-
pejanums mit den jeweiligen 
Besonderheiten gezeigt. Da-
bei besonders beeindruckend 
waren für die Schülerinnen 
und Schüler die Gestaltung 
der Hauswände und die wun-
derschönen Mosaikfußböden.  
Neben Latein bietet die Hen-
ry-Harnischfeger-Schule Bad 
Soden-Salmünster Spanisch 
und Französisch als Zweite 
Fremdsprache an.

Henry-Harnischfeger-Schule unterwegs

Zwei Latein-Kurse erkunden das 
Pompejanum in Aschaffenburg

Die Schülerinnen und Schüler der Latein-Kurse der Jahrgänge 8 
und 9 der Henry-Harnischfeger-Schule Bad Soden-Salmünster 
auf römischen Spuren.

Steinau. Ein folgenschwerer Zusammenstoß ereignete sich am 
Samstagabend, 19. Oktober auf der L3329 zwischen Steinau und 
Schlüchtern-Niederzell. Etwa 500 Meter nach dem Ortsaus-
gang wurde ein 31-jähriger Fußgänger aus Sinntal gegen 22.20 
Uhr von dem silbernen Golf der 58-jährigen Fahrerin, ebenfalls 
aus Sinntal, erfasst. Der Fußgänger wurde bei dem Unfall 
schwer verletzt und zur stationären Behandlung in eine Klinik 
gebracht. Die Umstände, die zu dem Unfall führten, werden 
derzeit von der Polizei untersucht. Die Polizei in Schlüchtern 
bittet Zeugen, sich unter der Telefonnummer 06661/96100 zu 
melden.

Fußgänger angefahren  
und schwerverletzt

PS: Selbstverständlich drucken wir auch Kalender mit Ihrem Firmenlogo. Unsere  
Druck ereiverwaltung berät Sie gerne unter Telefon (0 60 51) 833 151. FRAGEN SIE NACH!
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Schulferien Winter 2025
Ostern 2025

Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025
Weihnachten 2025/2026

Baden-Württ.
–

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06. 31.07. – 13.09.
27.10. – 30.10. / 31.10. 22.12. – 05.01.

Bayern
03.03. – 07.03.

14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06. 01.08.  – 15.09. 03.11. – 07.11. / 19.11. 22.12. – 05.01.

Berlin
03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.

24.07. – 06.09. 20.10. – 01.11.
22.12. – 02.01.

Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
24.07. – 06.09. 20.10. – 01.11.

22.12. – 02.01.

Bremen
03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06. 03.07. – 13.08.

13.10. – 25.10.
22.12. – 05.01.

Hamburg
31.01.

10.03. – 21.03.
02.05. / 26.05. – 30.05. 24.07. – 03.09.

20.10. – 31.10.
17.12. – 02.01.

Schulferien Winter 2025
Ostern 2025

Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025
Weihnachten 2025/2026

Hessen
–

07.04. – 21.04. –
07.07. – 15.08. 06.10. – 18.10. 22.12. – 10.01.

Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.
28.07. – 06.09. 02.10. / 20. – 25.10. / 03.11. 22.12. – 05.01.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06. 03.07. – 13.08.
13.10.  – 25.10.

22.12. – 05.01.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

14.07. – 26.08. 13.10.  – 25.10.
22.12. – 06.01.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04.

–
07.07. – 15.08.

13.10.  – 24.10.
22.12. – 07.01.

Saarland
24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04.

–
07.07. – 14.08.

13.10.  – 24.10.
22.12. – 02.01.

Schulferien
Winter 2025

Ostern 2025
Pfingsten 2025 Sommer 2025 Herbst 2025

Weihnachten 2025/2026

Sachsen
17.02. – 01.03.

18.04. – 25.04. / 30.05. –
28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.

22.12. – 02.01.

Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01.
07.04. – 19.04. 30.05.

28.06. – 08.08. 13.10. – 25.10.
22.12. – 05.01.

Schl.-Holstein
03.02.

11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
28.07. – 06.09. 20.10. – 30.10. / 28.11. 19.12. – 06.01.

Thüringen
03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.

28.06. – 08.08. 06.10. – 18.10.
22.12. – 03.01.
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DEZEMBER

1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag

4 DI

5 MI Aschermittwoch

6 DO
☽

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR
○

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA
☾

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA
●

30 SO Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

31 MO

1 SO

2 MO

3 DI
☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag

9 MO  Pfingstmontag

10 DI

11 MI
○

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI
☾

19 DO Fronleichnam

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI
●

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO

1 FR
☽

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA
○

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR Mariä Himmelfahrt

16 SA
☾

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA
●

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO
☽

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR

6 SA

7 SO
○

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO
☾

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO
●

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI
☽

1 SA Allerheiligen

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI
○

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
☾

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI Buß- und Bettag

20 DO
●

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
☽

29 SA

30 SO 1. Advent

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

6 SA Nikolaus

7 SO 2. Advent

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☾

12 FR

13 SA

14 SO 3. Advent

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA
●

21 SO 4. Advent

22 MO

23 DI

24 MI Heiligabend

25 DO 1. Weihnachtstag

26 FR 2. Weihnachtstag

27 SA
☽

28 SO

29 MO

30 DI

31 MI Silvester

1 SO
●

1. Advent

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR Nikolaus

7 SA

8 SO
☽

2. Advent

9 MO

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO
○

3. Advent

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO
☾

4. Advent

23 MO

24 DI Heiligabend

25 MI 1. Weihnachtstag

26 DO 2. Weihnachtstag

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO
●

31 DI Silvester

1 DO  Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO
☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

5

1 MI
 

Neujahr

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO Heilige Drei Könige

7 DI
☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
○

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
●

30 DO

31 FR

9

1 SA

2 SO
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4 DI
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☽

6 DO
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8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
○

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI
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20 DO
☾
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26 MI

27 DO

28 FR
●

1 DI
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3 DO

4 FR
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☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO
○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR Karfreitag

19 SA

20 SO Ostersonntag

21 MO Ostermontag

22 DI
☾

23 MI

24 DO
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26 SA

27 SO
●

28 MO

29 DI

30 MI

31

1 DI

2 MI
☽

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO
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8 DI
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10 DO
○

11 FR

12 SA
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14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☾

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
●

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

31 DO

44

1 MI

2 DO

3 FR
Tag der

Deutschen Einheit

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
○

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
☾

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
●

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

27 MO

28 DI

29 MI
☽

30 DO

31 FR Reformationstag

1 DO Tag der Arbeit

2 FR  

3 SA

4 SO
☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag

12 MO
○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI
☾

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI
●

28 MI

29 DO Christi Himmelfahrt

30 FR

31 SA

7

66

lmond    ☾

55

66

7○

O

R

SA

SO

MO

8 DI

9 MI

20 DO

21 FR

22 SSA

23 SS

24
25
26
27
28

1 SA

2 SO

3
1414

1
2 MI

3 DO

2227 MI2 FR

3 SA

44
☽ 2323233 DI

☽

4 MI

3 DO

4 FR

22
4 MO

5 DI

4
5 FR

5 SO

6 MO
6 DO

6 SA Nik

77 SOSO

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04 05

02 06 07 08 09 10 11 12

03 13 14 15 16 17 18 19

04 20 21 22 23 24 25 26

05 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05 01 02

06 03 04 05 06 07 08 09

07 10 11 12 13 14 15 16

08 17 18 19 20 21 22 23

09 24 25 26 27 28

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05 06

28 07 08 09 10 11 12 13

29 14 15 16 17 18 19 20

30 21 22 23 24 25 26 27

31 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02 03

32 04 05 06 07 08 09 10

33 11 12 13 14 15 16 17

34 18 19 20 21 22 23 24

35 25 26 27 28 29 30 31

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05 06

15 07 08 09 10 11 12 13

16 14 15 16 17 18 19 20

17 21 22 23 24 25 26 27

18 28 29 30

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA SO

09 01 02

10 03 04 05 06 07 08 09

11 10 11 12 13 14 15 16

12 17 18 19 20 21 22 23

13 24 25 26 27 28 29 30

14 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03 04

19 05 06 07 08 09 10 11

20 12 13 14 15 16 17 18

21 19 20 21 22 23 24 25

22 26 27 28 29 30 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

22
01

23 02 03 04 05 06 07 08

24 09 10 11 12 13 14 15

25 16 17 18 19 20 21 22

26 23 24 25 26 27 28 29

27 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04 05

41 06 07 08 09 10 11 12

42 13 14 15 16 17 18 19

43 20 21 22 23 24 25 26

44 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06 07

37 08 09 10 11 12 13 14

38 15 16 17 18 19 20 21

39 22 23 24 25 26 27 28

40 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44 01 02

45 03 04 05 06 07 08 09

46 10 11 12 13 14 15 16

47 17 18 19 20 21 22 23

48 24 25 26 27 28 29 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06 07

50 08 09 10 11 12 13 14

51 15 16 17 18 19 20 21

52 22 23 24 25 26 27 28

01 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 07.04. – 21.04.2025

Sommer 07.07. – 15.08.2025

Herbst 06.10. – 18.10.2025

Weihnachten 22.12.2025 – 10.01.2026

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

Gutenbergstraße 1   |   63571 Gelnhausen   |   Telefon (0 60 51) 833 151   |   Druckereiverwaltung@gnz.de   |   dpn-media.de   |   gnz.de   |   bote.de   |   KINZIG.NEWS

2025

09 24 25 26 27 28

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA

09 01

10 03 04 05 06 07 08

1111 10 11 12 13 14 15
9 20 21 2222

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .     .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .        .    .    .    . .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    
 .    .    .     .    .    .    .    .    .    .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .    .    .    .    .    .    .   
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    . 
   .    .    .    . 

   .    .    .    .    .

  .    .    .    .    .    .    .    .    .   

.    .    .    .    .    . .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .    .    .    .    .    .    .  

 .    .    .     .    .    .    .

   .    .    .    .    .    .    .    .    .  

   .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .    .    .    .    .    .    

   .    .    .    .    .    .    .    .   

.    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .     

.    .    .    .    .    .    .    .    

 .    .    .    .    .    .    .    .  

 .    .    .    .    .    .    .    .  

 .    .    .    .    .    .    .    .. 

 .    .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .    .    .    .    .    

  .    .    .    .    .    .    .    

  .    .    .    .    .    .    .   

  .    .    .    .    .    .    .   

  .    .    .    .    .    .    . .  

  .    .    .    .    .    .    ..  

   .    .    .    .    .    .    .. 

   .    .    .    .    .    .    .. 

   .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .    .    .    .    

   .    .    .    .    .    .    

   .    .    .    .    .    .   

   .    .    .    .    .    .  

   .    .    .    .    .    .  

.    .    .    .    .    .    . 

.    .    .    .    .    .    . 

.    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .   

.    .    .    .    .    .   

.    .    .    .    .    .   

.    .    .    .    .    . 

.    .    .    .    .    .

 .    .    .    .    .    . .

 .    .    .    .    .     

 .    .    .    .    .     

 .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .  

 .    .    .    .    .  .  

 .    .    .    .    .. 

  .    .    .    .    ..

  .    .    .    .    ..

  .    .    .    .    

  .    .    .    .   

  .    .    .    .   

  .    .    .    .   

  .    .    .    .  

   .    .    .    .   

   .    .    .    . . 

   .    .    .    .

   .    .    .    .

   .    .    .     

   .    .    .    

833 

13

1

10
14

18

23

5

2

11
15 19

24

6

3

12
16 20

25

26

21

7

4
8

9 17

22

MÄRZ
1 SA

2 SO

3 MO Rosenmontag
4 DI

5 MI Aschermittwoch
6 DO ☽

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR ○

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA ☾

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA ●

30 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)31 MO

JANUAR
1 MI Neujahr

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO Heilige Drei Könige
7 DI ☽

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO ○

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI ☾

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI ●

30 DO

31 FR

FEBRUAR
1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI ☽

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI ○

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO ☾

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR ●

2025
MAI

1 DO Tag der Arbeit
2 FR

3 SA

4 SO ☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag
12 MO ○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI ☾

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI ●

28 MI

29 DO Christi Himmelfahrt
30 FR

31 SA

JUNI
1 SO

2 MO

3 DI ☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag
9 MO Pfingstmontag

10 DI

11 MI ○

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI ☾

19 DO Fronleichnam
20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI ●

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO

APRIL
1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA ☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO ○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR Karfreitag
19 SA

20 SO Ostersonntag
21 MO ☾ Ostermontag
22 DI

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA

27 SO ●

28 MO

29 DI

30 MI

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Baden-Württ. –

14.04. – 26.04. 10.06. – 20.06.

Bayern 03.03. – 07.03. 14.04. – 25.04. 10.06. – 20.06.

Berlin 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Brandenburg 03.02. – 08.02. 14.04. – 25.04. / 02.05. / 30.05. 10.06.
Bremen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. 30.04. / 02.05. / 30.05. / 10.06.

Hamburg 31.01. 10.03. – 21.03. 02.05. / 26.05. – 30.05.

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Hessen –

07.04. – 21.04. –
Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04. –

Saarland 24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04. –

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Sachsen 17.02. – 01.03. 18.04. – 25.04. / 30.05. –
Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01. 07.04. – 19.04. 30.05.
Schl.-Holstein 03.02. 11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
Thüringen 03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.(Ohne Gewähr)
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26 MO

27 DI ●

28 MI

2929 DODO Christi Himmelfahrt
30 FR

31 SA
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27 SO ●

28 MO

29 DI

30 MI
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MAI
1 DO Tag der Arbeit
2 FR

3 SA

4 SO ☽

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO Muttertag
12 MO ○

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

JUNI
1 SO

2 MO

3 DI ☽

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO Pfingstsonntag
99 MO Pfingstmontag

10

AAPAPRPRIRILLA
1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA ☽

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO ○

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

en 2025
20.06.
20.06.

. / 30.05. / 10.06.
05. – 30.05.

Schuchulfelferrienn Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Hessen –

07.04. – 21.04. –
Mecklbg.-Vorp. 03.02. – 14.02. 14.04. – 23.04. / 30.05. 06.06. – 10.06.

Niedersachsen 03.02. – 04.02. 07.04. – 19.04. / 30.04. 02.05. / 30.05. / 10.06.

Nordrh.-Westf. –
14.04. – 26.04. 10.06.

Rheinland-Pfalz –
14.04. – 25.04. –

Saarland 24.02. – 04.03. 14.04. – 25.04. –

Schulferien Winter 2025 Ostern 2025 Pfingsten 2025
Sachsen 17.02. – 01.03. 18.04. – 25.04. / 30.05. –
Sachsen-Anhalt 27.01. – 31.01. 07.04. – 19.04. 30.05.
Schl.-Holstein 03.02. 11.04. – 25.04. / 02.05. 30.05.
Thüringen 03.02. – 08.02. 07.04. – 19.04. 30.05.(Ohne Gewähr)

10 DI

ZUGREIFEN

SOLANGE 

DER VORRAT

REICHT!

Wand- 
kalender  
100 x 70 cm 
  70 x 50 cm

Tisch- 
kalender  
DIN A4

Streifen- 
kalender Groß 
15 x 100 cm

Streifenkalender 
Kompakt 
15 x 44 cm

Schreibtisch- 
unterlage 
61 x 43 cm

TISCHKALENDER UND WANDKALENDER  
IN UNTERSCHIEDLICHEN GRÖSSEN
  Pro Person werden im Kundencenter des  
Druck- und Pressehauses Naumann zwei  
Wandkalender kostenlos abgegeben.  
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

STREIFENKALENDER GROSS  
UND STREIFENKALENDER KOMPAKT 
MIT MONATLICHER ÜBERSICHT …
…  geben wir zum  pro Stück ab.Sonderpreis von 9,90 €

SCHREIBTISCHUNTERLAGEN
…  geben wir zum  pro Stück ab.Sonderpreis von 5,00 €

63571 Gelnhausen | Gutenbergstraße 1 | www.gnz.de | Telefon: (06051) 833 151 |  E-Mail: Druckereiverwaltung@gnz.de

SIE ERHALTEN 
AB SOFORT
BEI UNS:

NEU!



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 26. Oktober 2024Lokales

Fulda. Von Hassmails zum 
Bestseller: Der Journalist und 
Sohn indisch-pakistanischer 
Einwanderer Hasnain Kazim 
reagiert mit Humor auf Hetze 
und veröffentlicht seine Kon-
versationen im Buch „Post 
von Karlheinz“. Die daraus 
entstandene szenische Le-
sung des Metropoltheaters 
München über „wütende 
Mails von richtigen Deut-
schen“ ist am Donnerstag,  31. 

Oktober um 20 Uhr im 
Schlosstheater Fulda zu erle-
ben. Bereits 19.30 Uhr findet 
im Foyer des Schlosstheaters 
eine Einführung mit Hasnain 
Kazim statt, der auch im An-
schluss an die Vorstellung für 
ein Nachgespräch zur Verfü-
gung stehen wird.  
Dass Hasnain Kazim, in Ol-
denburg geboren und Sohn 
indisch-pakistanischer Ein-
wanderer, als Journalist hass-

erfüllte Leserpost bekommt, 
ist nicht überraschend – zu-
mal er über heikle Themen 
schreibt und einen fremd 
klingenden Namen trägt. 
Überraschend ist jedoch sei-
ne Reaktion. Statt die wüten-
den Ergüsse einfach wegzu-
klicken, antwortet er schlag-
fertig und witzig, woraus sich 
immer wieder erhellende 
Dialoge ergeben. Mit Auszü-
gen aus dieser Korrespon-

denz, die er unter anderem 
auf Facebook zum Besten 
gibt, hat sich Hasnain Kazim 
eine begeisterte Fangemein-
de erschrieben. In seinem 
ebenso unterhaltsamen wie 
klugen Buch zeigt er, warum 
man den Hass und den 
Schwachsinn, der im eigenen 
Postfach landet, nicht unkom-
mentiert lassen sollte. 
Im Schlosstheater lesen und 
spielen Lucca Züchner, Thors-

ten Krohn, Thomas Schweibe-
rer und Bijan Zamani Texte, 
Chatverläufe und Emailwech-
sel aus Kazims Bestseller-
Buch. 
 

Ticketerwerb  
 
Die Tickets für die Veranstal-
tungen sind im Ticketshop in 
der Schlossstraße 5, 36037 
Fulda, im Online-Ticketshop 
(www.schlosstheater-ful-

da.de), telefonisch unter 0661 
102-1483 oder per Mail an 
theater@fulda.de zu erwer-
ben. Es gelten die bei den 
Schauspielen üblichen Ticket-
preise (16 bis 46 Euro, Schüle-
rinnen, Schüler, Auszubilden-
de und Studierende 9  Euro). 
Das Team steht Ihnen von 
Montag bis Mittwoch von 10 
bis 16 Uhr, Donnerstag von 10 
bis 18 Uhr und Freitag von 10 
bis 13 Uhr zur Verfügung.

„Wütende Mails von richtigen Deutschen“

„Post von Karlheinz“: Szenische Lesung
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Bekanntschaften Dienstleistungen Kaufgesuche

Freizeit

Haushaltsauflösungen
Dienstleistungen

Reinigung

Rund ums Haus

Kaufgesuche

Tiermarkt

Umzug

Verkäufe

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Fliesenleger/Fußbodentechniker hat 
Termine frei. Wir verlegen Fließen, 
machen komplette Bäder und Fuß-
böden aller Art. t  0151-19131096

Elektriker hat Termine frei. Ich biete 
auch komplette Fotovoltaikanlagen 
inkl. Montage an. t  0151-19131096
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VERMISST DU MICH DENN NICHT 
AUCH ?

N I N A , 57 J. Bin eine alleinstehen-
de intelligente, fröhliche Vorzeigefrau 
– egal ob im supermodischen Outfit, 
im Joggingdress oder mit Gummistie-
feln. Ich bin ein „waches“, fröhliches, 
ehrliches Geschöpf mit strahlenden 
Augen und blonden Haaren, mit dem 
gewissen „ETWAS“, sexy schlanke 
Figur; Dame, Vamp u. Mädchen. Wa-
rum soll man sich eigentl. nicht durch 
eine pv Anzeige kennenlernen? – Dem 
Schicksal ein bisschen nachhelfen, 
damit ich „DICH“ finde. Ich habe kein 
Beuteschema bezogen auf Aussehen 
und Alterswünsche, Hauptsache, Du 
bist sympathisch, der Rest ergibt sich, 
wenn ich in Deine Augen sehe und 
mir ganz warm wird. Auf meine erste 
Anzeige hat sich niemand gemeldet, 
daher rufe Du jetzt bitte an, handy  

 0155 – 66721792, auch Sa. u. So., od.  
E-Mail an: NinaNinchen@inserat-wz.de.

Aus einem BALD sollte man viel 
öfter ein JETZT machen, bevor 

daraus ein NIE wird, daher meine 
Anzeige für DICH !

C H A R L O T T E , 69 J und 152 cm
klein, bin eine ganz alleinst. gut situ-
ierte Rentnerin, früher war ich Techn. 
Zeichnerin. „Schon jetzt an Weihnach-
ten denken, ja“ – Gemeinsame Zeit 
verbringen, anstelle alleine einen Weih-
nachtsmarkt zu besuchen. Du solltest 
wissen, dass ich am 23.12. Geburtstag 
habe, Du mir also nur 1 Geschenk kau-
fen brauchst, lächle. Wenn du auch al-
lein bist u. es ehrl. meinst, ist es unsere 
Chance über pv ins Glück. Ich möchte 
das ganze Leben mit Ihnen teilen und 
auch in ein paar Jahren bei Ihnen sein 
und Ihnen bei kleinen Wehwehchen 
helfen und Sie pflegen. Bin bestimmt 
nicht so perfekt aussehend wie Hele-
ne Fischer, singe dafür aber genauso 
lustig unter der Dusche. Wenn auch 
du allein bist, hoffentlich nicht perfekt 
bist, dann habe Mut, „gib uns die gro-
ße Chance zu unserer Liebe + Glück“, 
Ich hoffe, dass ich durch diese Anzei-
ge Ihre Aufmerksamkeit erregt habe + 
würde mich freuen, wenn Sie sich mel-
den, um mich näher kennenzulernen.  

 0170 – 6113731 oder E-Mail an:  
CharlotteXmas@wz-mail.de.

BEI MANCHEN MENSCHEN 
LÄCHELT MEIN GESICHT … BEI 

ANDEREN MEIN HERZ …
E L I S A B E T H , 76 J. Guten Tag, lie-
ber Unbekannter, habe durch Zufall die 
Anzeigen hier in der Regionalausgabe 
gelesen und mich sofort entschlossen, 
auch eine über pv-regional aufzuge-
ben. Ich bin verwitwet, früher Bank 
Angestellte, jetzt Rentnerin. Ich lebe 
in besten finanz. Verhältnissen, mit 
schöner Wohnung in der Umgebung 
– doch was nützt das alles, wenn man 
alleine ist? Ich bin zärtlich, romantisch, 
liebevoll u. fühle mich sehr alleine. An 
diesen Herbstabenden wünsche ich 
mir die Wärme der Liebe zu spüren, 
Liebe u. Zärtlichkeit zu schenken, das 
wünsche ich mir. Ich habe keine gro-
ßen Wünsche an meinen Partner, nur 
ehrlich sollten Sie sein. Gerne möchte 
ich Sie verwöhnen u. umsorgen – stel-
len Sie die Verbindung unserer Herzen 
her, Ihr Alter ist nebensächlich. Zum 
Glück bin ich gesund u. habe keine 
Probleme, außer die Einsamkeit. Mein 
Herz sagt, für mich gibt es noch einmal 
einen lieben Mann, mit dem ich zusam-
men sein darf. Ich könnte auch zu Ih-
nen kommen. Bitte rufen Sie gleich an,  
Tel.: 0151 – 56196728.

ES IST EINFACH, OHNE LIEBE ZU 
LEBEN. ABER DAS LEBEN HAT 

OHNE DIE LIEBE KEINE BEDEU-
TUNG.

ICH HEISSE  R I C H A R D , bin 65
J und 183 cm groß, dunkelblonde 
Haare, blaue Augen und eine sport-
liche Figur. Bin dynamisch, fröhlich, 
ein Mann mit Herz + sehr alleine. Inge-
nieur mit eig. Unternehmen und habe 
schon viel von der Welt gesehen, doch 
mir fehlt das wichtigste „DU“. Bin ehr-
lich, verlässlich, aufrichtig, habe schö. 
Haus, „den Beat im Blut“ und das Herz
am rechten Fleck. Fühle mich in Jog-
gingkleidung genauso wohl wie im 
Anzug. Meine Hobbys: Mountainbike, 
Fotografieren und Gleitschirmfliegen 
um Dich da unten zu finden, da ich 
Dich nicht gesehen habe, schreibe 
ich hier eine Anzeige. Ich wünsche mir 
Liebe, Zärtlichkeit, den Morgenkuss 
und den Sonnenuntergang zusammen 
erleben, einfach glücklich + zufrie-
den sein. Solltest Du Interesse haben, 
freue ich mich auf Deinen Anruf unter  
Tel. 0151 – 68535162, auch Sa. u.
So. und bitte, bitte, Du musst nicht 
perfekt sein, Ehrlichkeit zu Dir, zu 
mir und zu uns reicht vollkommen 
aus, oder schr. ü. PV E-Mail an:  
Richard63@zeitung-wz.de.

IN DEN REIFEN JAHREN DÜRFEN 
WIR ALLES ! „A L S O“ LIEB MICH 

+ SCHREI VOR GLÜCK !
E D G A R , 77 J, 186 cm groß, ARCHI-
TEKT mit eig. Büro und ich bin ganz 
alleinstehend, mit schö. Zuhause + an-
steckendem Lachen! Bin dynamisch, 
fröhlich, ein Mann mit Herz + sehr al-
leine. Ich bin ein verlässlicher, zärtl. 
Partner, liebe auch die leisen Töne, 
habe Humor, Witz u. Tiefgang, lebe in 
besten finanz. Verh., schö. Haus hier in 
der Gegend. Bin sympath., liebev., ein 
echt zuverlässiger „Gentleman“, der 
sein Herz einer natürlichen Frau schen-
ken möchte! Mit der Zeit merkt man, 
dass Menschen wie Bücher sind, eini-
ge täuschen Dich mit dem Umschlag 
und einige überraschen dich mit dem 
Inhalt. Ich liebe Reisen … komm mit 
mir, es wird unser Liebes-Abenteu-
erurlaub. Ich bin ein Romantiker und 
möchte mit Ihnen ein harmonisches, 
aber kein langweiliges Leben führen; 
unsere Traumliebe – an einem weißen 
Strand voller Sonne u. Palmen … un-
ser Glück über pv im zweiten Anlauf, 
denn ich wurde einfach verlassen! 
Bitte haben auch Sie Mut u. rufen Sie 
gleich an, handy 0172 – 3712035 oder 
E-Mail: EdgarHerbst@wz-mail.de  
Carsten@wz-mail.de – telefonisch auch 
gerne am Wochenende erreichbar.

JE ÄLTER MAN WIRD, DESTO 
KLEINER WIRD UNSER WUNSCH-

ZETTEL,
DENN DIE DINGE, DIE WIR UNS 
WÜNSCHEN, KANN MAN NICHT 

KAUFEN
DOKTOR  HEINZ - PETER , Anfang/
Mitte 80 J, 183 cm groß und verwit-
wet. Bin schlank, fit, sammle Minerali-
en und Briefmarken, fühle mich wie 50 
J. und frage mich, wo sind die Jahre 
geblieben? Ich schätze Lebensqualität, 
die man nur zu zweit empfinden kann, 
bin zuverlässig, gewissenhaft, sehr ge-
sund u. zu jedem Blödsinn aufgelegt. 
Bin fröhlich, ganz gut aussehend, habe 
volles Haar, ein Gentleman der alten 
Schule u. doch ein Lausbub geblieben. 
Wenn wir in meinem schönen Zuhause 
bei Glühwein auf der Terrasse sitzen 
und den bunten Herbst genießen, dann 
genießen wir auch unsere Liebe in vol-
len Zügen. Wir sind zwei Menschen, 
die zusammengehören, die jetzt wie-
der glücklich verliebt sind, gemeinsam 
ins Elsass reisen, ein traumhaftes Es-
sen bei einem Glas Rotwein genießen, 
durch den Herbstwald spazieren und 
ganz leise flüstere ich dir ins Ohr: „WIR 
fangen das Glück für uns ein.“ Bitte 
rufen Sie an, Handy 0151 – 59897641, 
o. schr. Sie eine E-Mail an PV:  
HeinzPeter22@inserat-wz.de. Ich lebe 
sehr selbstständig und bin nicht darauf 
aus, eine neue Wohngemeinschaft er-
zwingen zu müssen. Würde einer Part-
nerschaft gerne Raum geben, sich zu 
entwickeln. Alles Weitere wird sich er-
geben. Nur Mut, Ich freue mich auf Sie!
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Ich, 84 J., verwitwet, einsam, suche 
lieben einsamen Menschen zum Re-
den, um Freizeit u. Nettes zu verbrin-
gen. Über ernsthafte Beziehungen 
würde ich mich freuen. Chiffre 94933
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Der Kinzigtaler. Haushaltsauflösung 
und Entrümpelung aller Art. Von Kel-
ler bis Dachboden, verwertbares 
wird angerechnet, sowie Kleintrans-
porte mit Sprinter t  0172/6866703
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Fahrer mit Bus hat noch Termine 
frei, zwecks Entsorgung von mehre-
ren Altmöbeln. Z.B. Couch, Schlaf-
zimmer, Schränke usw. Bei Interesse 
anrufen t  0152/06133318 ����	.�����������!�������54�B!���==�
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An den Bäumen sieht es 
hübsch aus, doch sammelt 
sich gefallenes Laub im Gar-
ten und auf Gehwegen, kann 
man sich schon mal die Frage 
stellen: wohin mit den vielen 
Blättern? Zunächst einmal: 
Auf Gehwegen sollten sie 
nicht liegen bleiben, sonst 
droht Rutschgefahr. 
Entfernen müssen Sie das 
Laub zwar zunächst einmal 
nur auf Ihrem eigenen Grund-
stück. Hat die Gemeinde die 
Pflicht zum Kehren der Bür-
gersteige auf die Hauseigen-
tümer übertragen, müssen 
diese allerdings auch dort 
Laub entfernen. Darauf weist 
die Verbraucherzentrale NRW 
hin. Rutsch jemand auf dem 
Laub aus, kann es sonst unter 
Umständen teuer werden.  
Und auch Mieter können an 
der Reihe sein. Nämlich dann, 
wenn Eigentümerinnen und 
Eigentümer ihre Fegedienst-
Pflichten an die Mieter weiter-
gereicht haben. Ob das bei Ih-
nen der Fall ist, verrät ein 
Blick in den Mietvertrag. Denn 
dort muss diese Regelung laut 
den Verbraucherschützern 
festgehalten werden. 
 

Laub kann auch mal 
liegen bleiben 

 
Loswerden können Sie das 

Laub dann übrigens in der 
Biotonne oder auf dem eige-
nen Kompost. Ist es stark ver-
schmutzt oder von Krankhei-
ten oder Pilz befallen, können 
kleine Mengen laut Verbrau-
cherzentrale NRW auch in der 
Restmülltonne entsorgt wer-
den. Manche Gemeinden bie-
ten demnach auch spezielle 
Behälter oder Säcke für Laub 
an, die separat abgeholt wer-
den. Informieren Sie sich dazu 
am besten beim Entsorger vor 
Ort. 
Und im Garten? Da kann Laub 
auch ruhig mal liegen bleiben, 
etwa unter Bäumen, auf Ge-
müsebeeten und unter Stau-
den. Das erspart nicht nur das 

Wegräumen, sondern hat 
auch Vorteile für den Boden. 
Denn die gefallenen Blätter 
bieten hier einen Schutzman-
tel. Regnet es stark, bleiben 
der Verbraucherzentrale 
NRW zufolge mehr Mineralien 
in der Erde. Aus dem übrigen 
Laub kann man in einer Ecke 
des Gartens einen Laubhaufen 
bauen. Der bietet Igeln und 
Co. einen Unterschlupf für 
den Winter.  
 

Gras verträgt  
keine dicke Laubdecke 

 
Verrotten die Blätter, kann 
man den Humus im Frühjahr 
dann anstelle von Gartenerde 

nutzen. Nur auf dem Rasen 
sollte keine dicke Schicht 
Laub liegen bleiben. Denn 
Gras kann auch im Winter 
weiterwachsen, wenn auch 
langsamer. Fehlen ihm dann 
Nährstoffe und Licht, wird der 
Rasen gelb.  
Am besten räumen Sie die 
Blätter also mit dem Rechen 
auf den Laubhaufen oder 
Kompost. Auf Laubbläser 
und Laubsauger sollte man 
besser verzichten. Sie sind 
nicht nur laut. Für Frösche, 
Spinnen, Regenwürmer und 
andere Gartentiere können 
sie laut Umweltbundesamt 
auch lebensgefährlich wer-
den.

Wie Sie Herbstlaub im Garten gut nutzen können
Schön wegfegen

Auf Gehwegen sollte Laub wegen der Rutschgefahr nicht liegen bleiben.  
 Foto: Roland Weihrauch/dpa/dpa-mag

Smartphone-Verbote in Schulen haben einen messbaren Effekt 
auf das soziale Wohlbefinden von Schülerinnen und Schülern. 
Das hat Klaus Zierer in einer Übersichtsstudie herausgefun-
den. Er ist Professor für Schulpädagogik an der Universität 
Augsburg. „Man stellt fest, dass bei einem Smartphone-Verbot 
in der Schule das Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler 
steigt“, sagt Professor Zierer. „Die Kinder fühlen sich wohler 
und gehen lieber in die Schule, weil in den Pausen mehr mitei-
nander gesprochen und gespielt wird.“ Seien die Kinder statt-
dessen mit ihren Smartphones beschäftigt und etwa in den so-
zialen Medien unterwegs, reichten dadurch Phänomene wie 
Cyber-Bullying auch in die Schulzeit hinein. „Mit einem 
Smartphone-Verbot ist die Schule ein gewisser Schutzraum“, 
sagt der Pädagoge.

Mehr sprechen und spielen
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Sinntal alle Ortsteile

StellenMarkt

Auto & Verkehr

Immobilienmarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Reisemobile

Pkw Ankauf

Garagen Vermietungen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immobilien

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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Pferdewirtin sucht Bauernhof! 
3000€ Belohnung!

Fvl-Makler · Tel. 06021-4424400
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Suche Reinigungskraft, 14-tägig, 4 
Stunden, bei älterem Ehepaar in 
Meerholz. t 06051/68351 
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Neuberg/Ravolzh., 3 ZKB, 74 m2, 
ZH, 1 Kellerraum, vollst. renoviert, 
bevorzugt an Paar mittleren Alters, 
NR, keine HT, 670,-€ KM + 220,-€
Uml. + 3 MM KT t 06183/71388 
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3,33*

3,79*

Kaki Spanien
Kl. I, Sorte: Rojo
Brillante

1,5-kg-Packung
(1 kg = 1,66)
je Packung

Zitronen Spanien
Kl. I, große, ausgewählte,
saftige Früchte, 2-kg-Netz
(1 kg = 1,90)

je Netz

Metzger-
zwiebeln Spanien

Kl. I, Kal. 80/90 + 90/100 mm,
besonders große Gemüsezwiebeln,
geeignet für Salate und Schmorgerichte,
3-kg-Netz
(1 kg = 1,11)
je Netz

2,49*

Modisches Ringel-
Design in Anthrazit
d M i

7,99*
je Shirt/Hose
UVP 12,99
38% billiger

Thermo-Shirt
oder Thermo-Unterhose
für Herren • 75% Baumwolle,
25% Polyester • Elastische Bündchen
an Kragen, Ärmeln und Beinabschluss
• Ideale Passform durch elastische
Feinripp-Qualität
• Größen M–XXL

Rot/
Anthrazit

Hellgrau/
Grün

Hausballerinas für Damen
italienischem Nadelfilz aus recycelte
Fußbett mit herausnehmbarer SO

• Deutsche Bequemleisten • Größen 37–41
je Paar

12,99*
UVP 22,90

43% billiger

Gra

14,99*
je Pullover

Kuschelfleece-Pullover
für Damen • 100% Polyester • Modi-

scher Oversize-Fleece-Sweater
• Mit Reißverschluss und
Kapuze • Größen
S (36/38) –
XXL(52/54)

Schwarz

Strickfleece-Mantel
für Damen, mit Kapuze

• Leicht tailliert, in trendiger Länge
• Mit modischer Applikation
• 100% Polyester
• Größen S (36
XL (48/50)
je Mantel

Schwarz-Melange

Wärmend
und weich

Auch
online

13,99*

/

Rot-
Melange

Grün-Melange

Funktionsjacke 3 in1
für Damen und Herren

• Oberjacke 100% Polyamid, wasser- und winddicht
durch versiegelte Nähte • Futter 100% Polyester
• Fleece-Innenjacke 100% Polyester
• Fleecegefütterter Stehkragen
• Mit Reflektordruck • Damen-Größen
M(40/42)–XL (48/50)
• Herren-Größen L (52/54)–XL (56)
je Jacke

34,99*

t

Mit atmungs-
aktiver
und wärme-
isolierender
Membran

4.000mmWassersäule

AUSSENJACKE3in1

FLEECE-INNENJACKE
+

ALLWETTERJACKE
=Marine/

Blau

säuleäule
Anthrazit-
Melange/Petrol

Rhododendron/
Grau-Melange

Anthrazit/Mud

Herren Herren Damen Damen

Outdoor-Schuhe für Damen
oder Herren • Strapazierfähiges und pflege-
leichtes Ober-material • 3M-ScotchliteTM-Ref-

lektoren für mehr Sichtbarkeit im Dunkeln • Profilierte
und flexible TPR-Laufsohle • Damen-Größen 38–40
• Herren Größen 41–44 je Paar

Navy/Multi
DamenSchwarz/

Blau

Herren

Kuscheliges,
textiles
Warmfutter

21,99*
UVP 44,95 51%

billiger

Verschiedene Ausfüh-
rungen von
3,5x30mm bis
6x120mm erhältlich6,99*

je Ausführung

Gartenbauschrauben
• Korrosionsklasse C4 –
rostgeschützt

Spengler-
schrauben
4,5x25mm,
132Stk.

NEU
• Mit Citrusduft
• Wirksam bis -30°C
• Fächerdüsen-geeignet

5,99* 5 Liter

Kfz-Scheiben-Frost-
schutzkonzentrat
5 Liter • Verhindert das
Einfrieren der Scheibenwasch-
anlage (1 l=1,20)

Flecken-
Spray

intensive Wäsche-
vorbehandlung
250-ml-Spray
(1 l = 11,16)
je Spray

Duftmüllbeutel
mit Zugband
Winterduft 30x20-Liter-

Rolle, Dark Cassis 25x30-Liter-Rolle
oder Limette 15x50-Liter-Rolle
e Rolle

Flecken-
Bürste

für Polster 400-ml-Flasche
(1 l = 8,73) oder Teppich
650-ml-Flasche (1 l = 5,37)
je Flasche

M A X I M A L
sauber!

ower 5
oder Magnolia
g (1 kg = 22,20)

3,33*

99*

WEITERER ARTIKEL
WC-Schaum

3x100-g-Packung:
2,95 (1 kg = 9,83)

3er-Pack

3,49*
UVP 3,95
11% billiger

2,79*
UVP 3,49

20%
billiger

30% billiger
zum Vergleich: UV

P

1-Stück-Pack
ung = 1,59

Spül-/Waschmaschinen-
PflegerIntensiv-Spülma-

schinen-Pfleger Citrus- oder Orangenduft
oderWaschmaschinen Pflege-Reiniger
mit Frischeduft 2x250-ml-Flasche (1 l = 3,98)
je 2er Pack

Färbetücher Ultra-
Schwarz/Wäsche-Weiß Tü-
cher Färbetücher Ultra-Schwarz
intensives Schwarz für
vergraute Textilien,
10-Stück-Packung oder
Wäsche-Weiß Tücher
20-Stück-Packung
je Packung

2,45*

1,99*

18% billiger

Auch mit

Orangen-
duft!

zum Vergleich: z.B
. UVP Färbe-

tücher Ultra-S
chwarz = 2,99

j

WC Stein Po
Ocean, Lime o
3x50-g-Packung
e Packung

3

1,9

Waschmittel Pulver
Universal oder Color
6-kg-Packung für 100Wasch-
ladungen (pro Waschgang –,09);
Gel Universal oder Color
3,305-l-Flasche für 110Wasch-
ladungen (pro Waschgang –,08)
e Artikel

Auch
online

100 WL

8,99*
UVP 14,99

40%
billiger

110 WL

uutttterererer oder Marine

olyy t • Wörisho
FT-PU Einlegesohle

utter

9,99*
Höhe ca. 40cm

12,99*
Höhe ca. 60cm

Für innen und den
geschützten Außen-
bereich (IP44)

ofer

LED-Acryl-Pyramide
aus effektvollem Acryl • Je nach

Modell bis zu 48 LEDs • Inkl. Netzteil,
IP44spritzwassergeschützt

3 Jahre Garantie

Jeweils
in Warm-
weiß oder
Kaltweiß
erhältlich

19,99*
Höhe ca. 90cm

44
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 28. Oktober

Gebrannte
Nüsse XXL

Mandeln oder Erdnüsse
380-g-Packung + 40 g gratis
(1 kg = 11,88) je Packung

4,99*

420 g

Instant-Nudelgericht
asiatischer Art mit Rind-,

Gemüse- oder mit Huhngeschmack
4x60-g-Packung + 1x60-g-Packung gratis,
ergibt 5x300 ml = 1500 ml (1 l = 1,13)

je Packung

billiger
gratis!+ Kaudragees

Big Pack Fanta, mint oder fruit
4 Rollen + 1 Rolle gratis, 190-g-Packung
(1 kg = 10,47) je Packung

UVP 2,29

1,99*

5er PACK

13%
billiger 4+1 gratis

UVP 13,98

8,99*

12er PACK

35%
billiger 10+2 gratis

1,69*

5er PACK

42%
billiger

4+1
gratis

zum Vergleich: U
VP Einzelpac

kung = –,59

40g
gratis

Bier
aus Mexiko

10x0,355-l-Flasche
+ 2 Flaschen gratis, zzgl.

12x –,08 Pfand (1 l = 2,11)

BIS ZU SPAREN51%

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE Filialangebote
Online-Prospekte

Norma24-Onlineshop

DIE GANZE NORMA-WELT
IN EINER APP!-APP IST DA! NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


